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Die Volkshochschule 
vor Ort

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,

im August habe ich die Betreu-
ung der vhs-Außenstelle Hilter 
der Volkshochschule Osnabrü-
cker Land von Frau Claudia Por-
cher übernommen und möchte 
Sie auf einige bald startende 
Kurse neugierig machen.
Der Herbst ist da! Im Kurs 
„Herbstkränze wickeln“ wer-
den aus Blumen- und Blät-
terschätzen herbstliche lang-
lebige Kränze gestaltet. Am 
18.10.2018 von 19:30 – 21:15 
Uhr. Kursgebühr 9,00 Euro – 
Kursnummer 182-140211
Im Rahmen unserer jungen 
VHS bieten wir wieder den Kurs 
„Let’s talk – Englisch ganz 
praktisch“ an. Er richtet sich 
an Schüler/-innen der 5. und 
6. Klassen. In diesem Kurs wer-
den Themen des Unterrichts 

vertieft und das freie Spre-
chen geübt. Donnerstags ab 
25.10.2018 von 17:00 – 18:00 
Uhr. Kursgebühr 39,00 Euro – 
Kursnummer 182-140401

Wer gerade in der Bewer-
bungsphase ist, bekommt im 
Workshop „Schminkschule 
für Jugendliche“ Tipps für 
ein authentisches Styling. Am 
26.10.2018 von 17:00 – 19:15 
Uhr. Kursgebühr 11,00 Euro – 
Kursnummer 182-140215

„Vegetarische und vega-
ne Spezialitäten“. In diesem 
Kochkurs geht es um den gro-
ßen Trend: Essen ohne Fleisch. 
Neben Gerichten mit Avocados, 
Hülsenfrüchten, Getreidesor-
ten, Kartoffel- und Kohlarten 
werden auch Alternativen zu 
Wurst und Käse als Brotbelag 
vorgestellt. Am 6.11.2018 von 
18:00 – 21:00 Uhr. Kursge-
bühr 13,00 Euro – Kursnum-
mer 182-140311

Viele alltägliche Symptome wie 
Fieber, Erkältungen, Magenbe-
schwerden, Insektenstiche und 
Verletzungen können mit Glo-
buli sanft und schnell behan-
delt werden. Bei dem Vortrag 
„Homöopathie im Kinder-

zimmer“ erlernen Sie das „Ge-
wusst, wie!“ Am 6.11.2018 von 
19:00 – 21:15 Uhr. Kursgebühr 
9,00 Euro – Kursnummer 
182-140304
Wer verschenkt nicht gerne 
Selbstgemachtes? „Weih-
nachtsgeschenke selbst 
genäht“ Hier werden schöne 
Geschenke, wie z.B. Loops, 
Mützen, Tischläufer, Duftbeu-
tel oder Servietten genäht. Am 
14.11.2018 von 18:00 – 21:45 
Uhr. Kursgebühr 15,00 Euro – 
Kursnummer 182-140212
Kulinarisches für die Weih-
nachtszeit bietet der Kurs 
„Leckeres im Advent“. Am 
29.11.2018 von 18:30 – 21:30 
Uhr. Kursgebühr 13,00 Euro 
zzgl. Lebensmittelumlage – 
Kursnummer 182-140312
Habe ich Ihr Interesse ge-
weckt? Dann rufen Sie mich 
gerne vormittags von 9:00 bis 
12:00 Uhr unter der Rufnum-
mer 0175 1534311 an, oder 
kommen Sie zur Sprechzeit ins 
Rathaus, jeden Donnerstag in 
der Zeit von 10:00 bis 12:00 
Uhr.
Herzliche Grüße 
Ann-Britt Striemer
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Mängelmeldung

An die Hilter, den 
Gemeinde Hilter 
Osnabrücker Straße 1  
49176 Hilter a.T.W.
per Mail: info@hilter.de 
per Fax: 0 54 24 / 23 18 33
Schadensort:

Ich habe heute gegen  Uhr 
nachstehende Mängel festgestellt:
n �Straßenschäden
n �Hydranten-/Schieberklappe schadhaft
n �Kanaldeckel schadhaft
n �Ampelanlage schadhaft
n �Verkehrsschild/Straßenbenennungsschild 

beschädigt
n �Schutt- und Unratablagerungen
n �Straßenbeleuchtung defekt

Sonstige Mängel:

Bemerkungen:

Festgestellt durch:

Anschrift:

Unterschrift:

 "

Berücksichtigen  
Sie bei Ihren 

Einkäufen  
unsere  

Inserenten !

Rats- und Aus
schusssitzungen

(vorläufiger Sitzungsplan, 
aktuelle Termine unter 

www.hilter.de)
Die Sitzungen der 
Ausschüsse finden 
mit Ausnahmen im 

Sitzungssaal des Rathauses, 
Osnabrücker Straße 1, 

statt.
Der Ort wird nochmals in 
der Tagespresse, in den 

Bekanntmachungskästen 
und auf der Homepage 

veröffentlicht.
Sie können die 

Ratsarbeit über das 
Bürgerinformationssystem 

unter www.hilter.de 
verfolgen.

18.10.2018 17:00 Uhr 
Schul- und 
Kulturausschuss

01.11.2018 17:00 Uhr 
Sozial-, Jugend- und 
Sportausschuss

08.11.2018 17:00 Uhr 
Bau- und 
Planungsausschuss

05.12.2018 19:00 Uhr 
Gemeinderat
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würden sehr gerne von diesen 
Personen oder Projekten hö-
ren. Schickt uns einfach eine E-
mail (jugendring@lkos.de) mit 
eurem Bewerbungsvorschlag 
oder kontaktiert uns über die 
Telefonnummer 0541-5013176 
oder 0541-5013175. Weitere 
Informationen findet ihr unter: 
www.jugendring-os-land.de/
jugendförderpreis
Einsendeschluss ist der 7. Ok-
tober 2018. Wir freuen uns auf 
die Vorschläge und Bewerbun-
gen!
Wer Preisträger des Jugend-
förderpreises 2017 wird, ent-
scheiden eine Jury und die 
Nominierten. Die Jury besteht 
aus Vorstandsmitgliedern des 
Jugendrings sowie Vertretern 
der Sponsoren und Kooperati-
onspartner. Die Bewertung der 
Jury wird mit 25 % gewichtet. 
Am Abend der Preisverleihung 
entscheiden ebenso alle No-
minierten über ihre Favoriten. 
Diese Bewertungen werden 
mit 75 % gewichtet. Ihr seid die 
Experten der Jugendarbeit und 
partizipiert somit an der Preis-
verleihung!
Euer Jugendring Osnabrücker 
Land e.V.

Jugendförderpreis 2018
Im Landkreis Osnabrück en-
gagieren sich eine Vielzahl an 
Personen, Vereinen und Ver-
bänden erfolgreich in der Kin-
der- und Jugendarbeit. Sei es 
die langjährige TrainerInnenar-
beit in einem Sportverein, die 
engagierte Gruppenleitung ei-
nes Zeltlagers oder die Umset-
zung eines neuen Projektes. Es 
zeigt sich immer wieder, dass 
Jugendarbeit im Osnabrücker 
Land sehr vielseitig und kreativ 
ist! In Kooperation mit innogy, 
dem Fachdienst Jugend und 
dem Büro für Selbsthilfe und 
Ehrenamt des Landkreises Os-
nabrück möchte der Jugendring 
mit der Vergabe des Jugend-
förderpreises im Osnabrücker 
Land Projekte der Jugendarbeit 
fördern, tolle Ideen prämieren 
und einfach mal „Danke“ sa-
gen. Es winken Geldpreise von 
insgesamt 4.000 €! Jede vorge-
schlagene Gruppe oder Einzel-
person erhält einen Preis!
Kennt ihr eine Gruppe oder eine 
Person, die sich durch ein tolles 
Projekt oder durch besonde-
res Engagement auszeichnet? 
Oder hast du vielleicht selbst 
mit einer Gruppe oder allei-
ne ein Projekt gestartet? Wir 

Jugendpflege
Hallo an alle Familien, Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene!
Für alle, die mich noch nicht 
kennen, möchte ich mich kurz 
vorstellen. Ich bin Katharina 
Wolf, 23 Jahre alt und seit Ende 
Juli die neue Jugendpflegerin der 
Gemeinde. Ich komme direkt 
aus der Osnabrücker Innenstadt 
und habe daher die erste Zeit 
damit verbracht, Hilter und Um-
gebung näher kennen zu lernen. 
Vor allem durch den Ferienpass 
konnte ich schon einige Gesich-
ter kennen lernen und wurde 
überall herzlich empfangen! An 
dieser Stelle lässt sich sagen, 
dass der Ferienpass wieder sehr 
erfolgreich und reibungslos lief, 
mein persönliches Highlight war 
dabei das Wii-Bowling-Turnier im 
Seniorenzentrum Kastanienhof.

Ich freue mich darauf, in den 
nächsten 1½ Jahren die Jugend-
arbeit hier vor Ort mitgestalten 
zu können und die Freiwillige-
nagentur der Gemeinde zu be-
treuen. Bei Fragen, Ideen oder 
Anregungen melden Sie sich 
gerne bei mir.
Katharina Wolf 
Osnabrücker Straße 1 
49176 Hilter a.T.W. 
05424-2318-30 
0152-08697646 
wolf@hilteratw.de
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Öffnung des nächsten Türchens 
angemeldet werden. Hierbei 
müssen die Namen der Perso-
nen, das Alter der Kinder, sowie 
das Datum des „Türchens“ an-
gegeben werden. Dies kann via 
WhatsApp oder Mail an Katha-
rina Wolf erfolgen. Kinder un-
ter 14 Jahren sollten von einer 
erwachsenen Person begleitet 

der-Türchen“ entscheiden. Da 
alle Ortsteile mit einbezogen 
werden sollen, wird jeder In-
teressierte die Chance haben, 
wohnortnah „hinter ein Türchen 
zu schauen“.
Für einen reibungslos geplan-
ten Ablauf bei den einzelnen 
Türchen muss sich verbindlich 
bis spätestens 24 Stunden vor 

3. Hilteraner 
Adventskalender

Kaum hat der Herbst begon-
nen, fangen im Büro der Ju-
gendpflege die Planungen für 
die Adventszeit an. Denn auch 
in diesem Jahr soll es wieder 
mit Hilfe verschiedener Einrich-
tungen und Unternehmen für 
alle Interessieren den etwas 
anderen Hilteraner Adventska-
lender geben.
Von Montag bis Freitag öffnet 
um 17.00 Uhr jeweils ein an-
deres Unternehmen auf dem 
Hilteraner Gemeindegebiet den 
Kindern und Jugendlichen bzw. 
Familien für etwa eine Stunde 
seine Türen. In dieser Zeit soll 
Gelegenheit gegeben werden, 
hinter die Kulissen zu schauen, 
Abläufe in Betrieben kennen zu 
lernen und viel Neues zu entde-
cken. Je nach Zeit und Interes-
se könnt ihr euch für die Teil-
nahme an bestimmten „Kalen-
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ehrenamtlich zu engagieren? 
Möchten Sie ihr Kind oder En-
kelkind und andere Kinder auf 
ihrem Schulweg begleiten? Ha-
ben Sie Fragen, Anregungen 
oder Ideen zu den Walking-Bus-
sen in Hilter? Dann melden Sie 
sich gerne bei Katharina Wolf 
(05424-231830 oder wolf@hil-
teratw.de).

Verleihung der 
Niedersächsischen 

Ehrenamtskarte
Am 28. November wird der 
Landrat im Rahmen einer Fei-
erstunde in Wallenhorst Eh-
renamtliche für ihr außeror-
dentliches Engagement mit der 
Niedersächsischen Ehrenamts-
karte auszeichnen. Mit der Ver-
gabe dieser Karte möchte der 
Landkreis Osnabrück den Men-
schen danken, die sich langjäh-
rig und intensiv ehrenamtlich 
engagieren.
Mit der Ehrenamtskarte können 
zahlreiche Vergünstigungen im 
Einzelhandel, bei Angeboten 
zur Freizeitgestaltung und in di-
versen öffentlichen Einrichtun-
gen eingelöst werden. Auch in 
der Gemeinde Hilter a.T.W. sind 
Ehrenamtliche in verschiede-
nen Bereichen des alltäglichen 
Lebens nicht mehr wegzuden-
ken. Viele investieren Zeit und 

07:30 �Amtsweg / Lange 
Straße

07:33 �Einmündung in die Del-
dener Straße

07:36 �Deldener Straße / Auf 
dem Krümpel

07:37 �Deldener Straße / An 
der Wipper

07:39 �Deldener Straße / Ul-
menhof I

07:41 �Deldener Straße / Ul-
menhof II

07:43 �Deldener Straße / Er-
kings Hof

07:47 �Münsterstraße / Gra-
vestraße

07:50 �Ankunft Süderberg-
schule

Darüber hinaus hat es keine 
Änderungen der Route oder der 
„Abfahrtzeiten“ gegeben. Das 
bedeutet für Borgloh von Mon-
tag – Freitag:
07:15 �Borgloher Schweiz/

Ecke Buller
07:16 �Einmündung Am Sport-	

platz/Ecke Bußmann
07:20 Am Düppelweg
07:23 Kindergarten
07:29 Ankunft Schule

Wir suchen Sie für den 
Walking-Bus!

Möchten Sie morgens mit ei-
nem Spaziergang in den Tag 
starten? Haben Sie Lust, sich 

werden. (muss noch mal über-
dacht werden!)
Im Oktober haben die Unter-
nehmen und Einrichtungen Zeit, 
sich für eines der 16 Türchen zu 
bewerben. Im November wird 
es dann auf der Homepage der 
Gemeinde und der Facebook-
Seite der Jugendpflege, in den 
Schulen und Kindergärten so-
wie an zahlreichen weiteren 
Stellen auf dem Gemeindege-
biet Informationen darüber ge-
ben, wo sich welches „Türchen“ 
befindet. Ab diesem Zeitpunkt 
kann sich auch angemeldet 
werden. Für Rückfragen stehe 
ich jederzeit gerne zur Verfü-
gung unter: 05424-2318-30; 
0152-08697646 oder wolf@hil-
teratw.de.

Freiwilligenagentur

Der Walking-Bus läuft wieder
Nach den Sommerferien star-
tete der Walking-Bus wieder 
seinen „Motor“! Noch mal zur 
Erinnerung: Momentan hat 
die Route in Hilter an der Ecke 
Amtsweg / Südbergstraße ihre 
erste Haltestelle. Somit wird 
jeden Mittwoch und Freitag fol-
gende Route gelaufen: 
07:20 �Treff Ecke Amtsweg / 

Südbergstraße
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Kraft in zahlreichen Vereinen, 
Verbänden, Gruppen oder Ein-
richtungen.
Kennen auch Sie jemanden der 
eine solche Anerkennung und 
Auszeichnung verdient hat? 
Dann schlagen Sie geeignete 
Personen gerne vor, eine Ehren-
amtskarte zu beantragen. Denn 
ehrenamtliches Engagement ist 
wichtig und sollte dementspre-
chend gewürdigt werden!
Nähere Informationen und 
das Antragsformular zum He-
runterladen sind auf der Seite 
des Landkreises unter www.
landkreis-osnabrueck.de/
ehrenamtskarte zu finden.
Bewerbungen sind noch bis 
zum 29. Oktober 2018 möglich.
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Ägypten – Kreuzen & Baden
Flüge ab/an Münster/Osnabrück mit Germania 
1 Woche Nilkreuzfahrt im 5* Schiff ab/an Luxor / all inclusive 
1 Woche Hotel Beach Albatros  in Hurghada / all inclusive 
Ausflugspakete zubuchbar
z.B. Termin 9. bis 23. Januar 2019  
	 pro Person Doppelkabine/-zimmer ab 747 €

Besuchen Sie uns an unserem Stand auf dem Ockermarkt!
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ab 9.00 Uhr
• �Frühstück im ev. Gemeindehaus und Cafeteria, 

Kirchplatz

ab 10.00Uhr
• �Demo des DRK Borgloh-Wellendorf u. Hilter, 

Infostand und Demonstrationen – DRK-Sanitä-
ter vor Ort

11.00 Uhr
• �OCKERMARKT ERÖFFNUNG mit dem Posau-

nenchor, Freibier- Fassanstich Schirmherr: 
Werner Prange, TEN Bühne

• �Siegerehrung des Mal-Wettbewerbes

ab 11.00 Uhr
• �Kirche geöffnet – Joh.-der–Täufer-Kirche
• �Losverkauf der SUPER-TOMBOLA zu Gunsten 

der Jugendförderung des Posaunenchores und 
des TuS Hilter

• �Dosenwerfen – Kinderschminken Katholische 
Jugend Hilter

• �Jugendgruppe der ev. luth. Kirchengemeinde 
Waffelstand

• �SoVD Ortsverband Hankenberge, Infos
• �TuS serviert Reibekuchen, Raiffeisenmarkt
• �TuS Hilter: Tischtennis Ballmaschine
• �Schröters’ GastHaus: „Genießen Sie direkt am 

Küchenfenster“
• �Ausstellung Malwettbewerb Ockertasse, Spar-

kasse
• �VFL Fanclub Lila-Weiße-Wildsäue, Torwand-

schießen und Fanartikel
• �Schützenverein Natrup-Hilter, Schießbude
• �Street Food auf der Schlemmermeile
• �Kinderkarussells, Nostalgie-Raupe, Vierer-

Trampolin-Jumper, Hüpfburgen
• �SUPER-AUTO-SCOOTER, REWE-Markt
• �MSC Dissen: Jugendkartslalom gegenüber 

Raiffeisenmarkt
• �Bayern-Gaudi im Haxenzelt, Bäumker’s Flei-

scherimbiß
• �RC-Car-Club Hilter, Showfahren und Ausstel-

lung
• �Beermann grillt das „Ockerspanferkel“

verkaufsoffener Sonntag 
verkehrsfreie Ockermeile

SUPER-TOMBOLA  
im Wert von 12.000,– €

zu Gunsten  
der Jugendförderung des Posaunenchors  

und des Fördervereins des TuS Hilter

1. Preis: 1 Städtereise im Wert von 1.500 €, 
gesponsert vom TUI Reisecenter Schriever

2. Preis: 1 Spargutschein der Volksbank  
über 500 €

3. Preis: 1 Gutschein der Sparkasse  
über 500 €

Programm 2018

Samstag, 20. Oktober 2018

ab 8.00 Uhr
• �RIESEN-FLOHMARKT plus Live-Musik „DUO 

FLEXIBILE“ mit Posaune & Akkordeon unter-
wegs, Justus-Wesseler-Str., Gravestr., Kirch-
platz
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ab 14.00 Uhr
• �SPIELMANNSZUG Schützen- und Heimatver-

ein Hankenberge-Wellendorf
• �Die starke Showband aus Druten/NL 

FREE STYLE HERRIE KAPEL

14.15 Uhr
• �Exkursion „Vom Tropenmeer in den Kalkofen“ 

Hilteraner Geschichte und Geologie erleben – 
Treffpunkt: Bahnhof Hilter, 3 Std. Exkursions-
leitung: Dr. forest. Andreas Mölder

14.30 Uhr
• �RABE und TONI Modenschau, Werk 2

15.00 Uhr
• �WOHNZIMMER MUSIKANTEN, Sparkassen 

Bühne
• �Musikshow des FANFARENZUG HILTER und 

des SPIELMANNSZUG HILTER

15.45 Uhr
• �SONOR TEUTONICUS, TEN Bühne

• �MGV Eintracht Hilter: Weindiele im ältesten 
Fachwerkhaus Blume

• �Modellbahnfreunde T.W., Demonstation und 
Ausstellung, Volksbank

• �WERK 2: RABE mit Piratenhüpfburg, RioMobil 
mit Ockerbowle, Kaffee und Kuchen/ Lebku-
chenherzen 14.30 und 16.00 RABE und TONI 
Modenschau

12.00 Uhr
• �DIE BÄÄÄHNT, TEN Bühne
• �HOCKER ROCKER, Sparkassen Bühne

ab 13.00 Uhr
• �Treckerfreunde Hilter: Treckercorso und Aus-

stellung, SCHLEMMERMEILE mit Treckerkarus-
sell

• �Cafeteria, Ev. Gemeindehaus, Kirchplatz
• �MR. MAGIC, Kinderprogramm

13.45 Uhr
• �MELE, Deutsch-Pop aus Osnabrück, TEN Bühne

BESTATTUNGSHAUS DIERKER
Auf der Nathe 2 | 49124 Gmhütte

Tel. 05401 849696

BESTATTUNGSHAUS TEPE
49176 Hilter a. T. W. | Tel. 05424 3989696

BESTATTUNGSHAUS BUSCHMEYER
 49176 Hilter a.T.W. | Tel. 05424 3226

info@bestattungshaus-dierker.de
www.bestattungshaus-dierker.de
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ab 11.00 Uhr
• �Losverkauf der SUPER-TOMBOLA zu Gunsten 

der Jugendförderung des Posaunenchores und 
des TuS Hilter

• �Dosenwerfen – Kinderschminken, Katholische 
Jugend Hilter

• �Jugendgruppe der ev. Luth. Kirchengemeinde, 
Waffelstand

• �Cafeteria, ev. Gemeindehaus, Kirchplatz
• �SoVD Ortsverband Hankenberge, Infos
• �TuS serviert Reibekuchen, Raiffeisenmarkt
• �TuS Hilter: Tischtennis Ballmaschine
• �Unterwegs auf der Ockermeile: POSAUNEN-

CHOR HILTER
• �Schröters’ GastHaus: „Genießen Sie direkt am 

Küchenfenster“
• �Ausstellung Malwettbewerb Ockertasse, Spar-

kasse
• �VFL Fanclub Lila-Weiße-Wildsäue, Torwand-

schießen und Fanartikel
• �Treckerfreunde Hilter: Ausstellung, SCHLEM-

MERMEILE mit Treckerkarussell
• �Schützenverein Natrup-Hilter, Schießbude
• �Street Food auf der Schlemmermeile
• �Kinderkarussells, Nostalgie-Raupe, Vierer-

Trampolin-Jumper, Hüpfburgen
• �SUPER-AUTO-SCOOTER, REWE-Markt
• �MSC Dissen: Jugendkartslalom gegenüber 

Raiffeisenmarkt
• �Bayern-Gaudi im Haxenzelt, Bäumker’s Flei-

scherimbiß
• �RC-Car-Club Hilter, Showfahren und Ausstel-

lung
• �Beermann grillt das „Ockerspanferkel“
• �MGV Eintracht Hilter: Weindiele im ältesten 

Fachwerkhaus Blume
• �Modellbahnfreunde T.W., Demonstation und 

Ausstellung, Volksbank
• �WERK 2: RABE mit Piratenhüpfburg, RioMobil 

mit Ockerbowle, Kaffee und Kuchen/ Lebku-
chenherzen

16.00 Uhr
• �RABE und TONI Modenschau, Werk 2

17.00 Uhr
• �FitnessDance mit Valentina Groh, TEN Bühne
• �WOLLY’S OLDIES, Sparkassen Bühne

ab 18.00 Uhr
• �DJ MARKUS, TEN Bühne

ab 20.00 Uhr
• �FEUERSHOW MIT MR. MAGICFIRE
• �OCKER PARTY mit DJ MARKUS an der TEN 

Bühne

Sonntag, 21. Oktober 2018

ab 8.00 Uhr
• �RIESEN-FLOHMARKT Justus-Wesseler-Str., 

Gravestr., Kirchplatz

10.00 Uhr
• �Start 4. VOLKSBANK-SPENDEN-LAUF, Volks-

bank
• �Ev. Gottesdienst in der Joh.-der-Täufer-Kirche
• �Kirche tagsüber geöffnet

ab 10.00 Uhr
• �Demo des DRK Borgloh-Wellendorf u. Hilter, 

Infostand und Demonstrationen – DRK-Sanitä-
ter vor Ort

11.00 Uhr
• �LIVEMUSIK & FRÜHSCHOPPEN
• �Dütetaler Blaskapelle & Jagdhornbläser Mu-

senberg/Wellendorf, TEN-Bühne

11.15 Uhr
• �Siegerehrung Volksbank-Spenden-Lauf, TEN 

Bühne
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15.30 Uhr
• �Ocker-König-Schießen, Schützenverein Hilter, 

Hof Westing

16.00 Uhr
• �RABE und TONI Modenschau, Werk 2
• �FRAUENCHOR Hilter, TEN Bühne

16.15 Uhr
• �MGV Eintracht Hilter, TEN Bühne

17.00 Uhr
• �FitnessDance mit Valentina Groh, TEN Bühne

18.30 Uhr
• �Auslosung der Hauptpreise der SUPER-Tombo-

la, TEN Bühne, Ockermeile

Stand 16.9., Änderungen möglich
kostenlose Parkplätze: REWE, RABE, EDEKA, 
Werk 2 und im Industriegebiet

12.00 Uhr
• �KATASTROPHEN BAND, Sparkassen Bühne
• �Exkursion zum Hülsberg: Lockruf des Hilter 

Goldes mit Everose Nepke (TERRAvita), Infos 
0441/ 36 10 78 03 Treff: ehem. Bhf. Hanken-
berge, Borgloher Str.1

ab 13.00 Uhr
• �MR. MAGIC, Kinderprogramm
• �HARLEY DAVIDSON Corso, Ockermeile

13.30 Uhr
• �SOAP BUBBLE ORCHESTRA, TEN Bühne

ab 14.00 Uhr
• �Freunde aus Denekamp: TIS GREUN

14.00 Uhr
• �BUSINESS AS USUAL, Sparkassen Bühne

14.30 Uhr
• �RABE und TONI Modenschau, Werk 2

15.00 Uhr
• �PHÄTTE ZEITEN, TEN Bühne
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Manuela Hinrichsen 
Pflege, Betreuung und Assistenz seit 1996

Was ist eine Tagespflege für Senioren? 
• Eine Tagesbetreuung?	 JA
• Ein Seniorentreff?	 JA

Schauen sie doch einfach rein und informieren Sie sich! Oder Sie buchen einen 
kostenfreien Schnuppertag!
Tagespflege Schwalbennest, Frankfurter Straße 6c, und Tagespflege An den 
Salinen, Gartenstraße 3 in Bad Rothenfelde.
Sie haben die Auswahl zwischen den zwei Premium Tagespflegen im Südkreis mit 
den gewissen Extras.

• Sterneküche zum Preis der Pflegeversicherung.
• Liebevolles, motiviertes Betreuungspersonal. 
• Gehobenes Interieur
• �Bevorzugte Berücksichtigung bei allen Ausflügen, Events und 

jährlichen Seniorenreisen der Manuela Hinrichsen Reisezeit.
• Kostenloses WLAN

Nur 3 % aller Berechtigten nimmt dieses Angebot wahr, obwohl die Pflegeversicherung 
fast alle Kosten übernimmt. Melden Sie sich an oder bitten Sie Ihre Angehörigen, 
dass für Sie zu tun, solange es noch freie Plätze gibt.
Info unter Tel. 05424-3574 (Frau Mießner, Frau Bressert, Frau Albers) Osnabrücker Straße 5, 
49176 Hilter – www.Tagespflege-Schwalbennest.de und www.tagespflege-an-den-salinen.de
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der Gemeinde für die Nutzung 
des Parks. Für daheim im Ka-
lender schon bereits vormer-
ken: 23. + 24.08.2019 das 7. 
„OAK“ im Rathauspark.

Hilter Gold  
im Oktober?

Wenn die Sonne im goldfar-
benen Blattwerk der Bäume 
durchscheint, die gelben Fahr-
räder an der Bielefelder Straße 
aufgereiht stehen, ist es bald 
wieder soweit! Der 21. Ocker-
markt findet am 20. und 21. 
Oktober wie gewohnt am 3. 
vollen Wochenende im Oktober 
statt. Mit unserem diesjährigen 
Schirmherrn Werner Prange 
aus Hankenberge, haben wir 
einen Ockermarktfachmann 
der 1. Stunde gefunden! Er hat 
mit dem damaligen Werbege-
meinschaftskolleginnen und 
Kollegen, sowie Dr. Ocker alias 
Jürgen Reinschmidt den Ocker-
markt aus der Taufe geho-
ben. Daher wurde es langsam 
Zeit, dass wir ihm mit seiner 
Schirmherrschaft „Danke“ sa-
gen möchten und sind sehr ge-
spannt, wie er sich am Samstag 
den 20. zur Eröffnung ab 11:00 
am Fassbieranstich mit dem 
Hammer schlägt.
Wir sind bereits seit langem 
wieder im Hintergrund am pla-
nen und sind sehr gespannt 
wie gut euch unser Programm 
gefällt.

ge Spaziergänger oder einsame 
Herren, deren Ehefrauen im 
Outlet nebenan shoppen, dre-
hen ihre Runden auf den Wegen 
im Park. Wir können unserer-
seits nur Danke sagen, für eu-
ren Besuch am letzten August 
Wochenende, bei unserem 6. 
„OAK – Open Air Kino“ im Park 
hinter dem Rathaus.
Nachdem die Wetterprophe-
ten uns einen Strich durch die 
Rechnung machen wollten, 
hatten sie Einsehen und die 
Sonne kam an beiden Tagen 
rechtzeitig hervor und stattete 
uns vor und während der Vor-
stellungen einen Besuch ab. Es 
wurde abends zwar etwas kühl 
und war für die vorangegange-
nen Wochen ungewohnt, aber 
dies hielt viele nicht davon ab, 
freitags und samstags sich im 
Park einen schönen Abend zu 
machen. Mit Freunden und Fa-
milie treffen und bei guter Un-
terhaltung in einer toll mit Licht 
in Szene gesetzten Location Ki-
nofilme anzuschauen ist für vie-
le Generationen gleichermaßen 
schön. An Essen und Trinken 
mangelt es nicht und ist auch 
für jedermann etwas dabei.
Der Aufbau am Donnerstag vor-
her und Abbau sonntags früh 
ging recht schnell von statten, 
da viele Ehrenamtliche aus 
dem Verein nach dem Motto: 
„Viele Hände schnelles Ende“, 
geholfen haben. Besonders zu 
erwähnen sind hier Jette Kaul, 
Julius Rieke, Nils Wedekämper 
und Linus Krebs, die fleißig un-
ter die Arme gegriffen haben!
Daher ein Dank an alle Besu-
cher, Helfer, Unterstützer, Mit-
macher und „last but not least“ 

Riesenflohmarkt  
zum Ockermarkt

20. & 21. Oktober 2018
Der private Flohmarkt findet 
am Samstag 20. und Sonntag, 
21. Oktober 2018 jeweils von 
8.00 – 18.00 Uhr im Zentrum 
von Hilter statt. Das „Duo Fle-
xibile“ ist wieder dabei und 
bereichert den Flohmarkt mit 
vielseitiger Livemusik.
Die Standgebühr beträgt 14,– € 
/ Tag für 3 m.
Die Standvergabe erfolgt am 
Dienstag, 9. Oktober von 15.00 
bis 17.00 Uhr in der Süderberg-
schule Hilter. Erst danach wer-
den Restplätze bei Eggers, Tel. 
05424/31640, vergeben.
Infos unter www.ockermarkt.de

Aktuelles  
und Vergangenes

Der Rathauspark steht nun wie-
der leer und einige Kinder spie-
len auf der Wiese Fußball, eini-

 informiert !
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Schlemmermeile bei Eggers 
und präsentiert vielfältiges von 
örtlichen Vereinen und Firmen, 
sowie reichlich kulinarisches 
und flüssiges in jeglicher Form. 
Autoskooter am REWE, Raupe 
am Rathaus und Kinderkarussel 
gegenüber der Volksbank wird 
sicherlich ebenfalls viele zum 
Runden drehen anziehen. Wir 
haben in diesem Jahr Petrus ge-
beten unser gewohntes Wetter 
zu schicken und hoffen, dass er 
uns erhört hat...

Wir wünschen jedenfalls viel 
Spaß, gute Unterhaltung und 
sprecht uns ruhig an, wenn 
ihr Wünsche und Anregungen 
habt. Ihr erkennt uns am Ocker-
markt Logo auf den Hemden, 
Shirts oder Jacken, mit oder oh-
ne Hut und wir freuen uns auf 
viele Gäste und Besucher und 
fröhliche Gesichter.

Euer Hilter Vereint Team!

3 Hauptgewinner auf der TEN 
Bühne. Dazu sicherlich mehr 
im Bericht der Tombolacrew! 
Samstags Abend auf der Meile 
vor der TEN Bühne darf wieder 
getanzt werden. In diesem Jahr 
haben wir einen DJ gebucht der 
dort allen Gästen, nachdem 
der Feuerspucker aufgetreten 
ist, kräftig einheizen wird! Pa-
rallel treten an der Sparkas-
senbühne „Wollies Oldies“, für 
alle Junggebliebenen und Fans 
guter Rockmusik und Oldies, 
auf. Wer gern tanzen möch-
te, ist eingeladen am Sonntag 
mit Valentina Groh ein wenig 
Fitness Dance zu machen. Die 
örtlichen Chöre vom MGV und 
dem Frauenchor sind ebenfalls 
auf den Bühnen und laden zum 
Zuhören oder mitsingen ein. 
Die Ockermeile zieht sich vom 
Hause Viehmeister, Ecke Bahn-
hofstrasse – Bielefelder Straße, 
bis zum alten Werk 2, Outlet-
store Firma Rabe, sowie bis zur 

Die beiden Bühnen im Ort, TEN 
Bühne und Sparkassenbühne, 
ist gut mit Programmpunkten 
gefüllt. Bands, Musiker, Chöre, 
vielfältig für jedermann etwas 
dabei. Viel Wert legen wir auf 
Nachwuchsbands und Gäs-
ten aus der Region. Aber auch 
wieder unsere Freunde aus 
Holland sorgen für Stimmung 
auf der Straße. Der Flohmarkt 
wird sicher wieder sehr früh 
morgens mit Besucher gefüllt 
sein. Bevor der Posaunenchor 
und der Förderverein des TUS 
Hilter mit dem Tombolalosen 
über die Ockermarktmeile zie-
hen. Die Tombola ist wieder 
mit sehr interessanten Preisen 
ausgestattet und wird sicher-
lich viele begeistern! Beson-
ders die Tassen mit den Bildern 
von Schülern aus Hilter sind 
mittlerweile ein besonderes 
Sammelobjekt! Der krönende 
Abschluss ist dann sonntags 
um 18:30 mit der Ziehung der 
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Vom Tropenmeer  
in den Kalkofen
Einladung zu einer Zeitreise 

anlässlich des Hilteraner 
Ockermarktes

• �Zeit: Samstag, 20.10.2017, 
14:15 Uhr bis 17:15 Uhr

• �Treffpunkt: Bahnhof Hilter, 
Hilter

• �Exkursionsleitung: Dr. And-
reas Mölder (Forstwissen-
schaftler)

• �Kontakt: Andreas Mölder, 
Tel.: 0160/93548230, E-Mail: 
andreas.moelder@gmx.de

Wer Hilteraner Industriege-
schichte und Geologie haut-
nah erleben will, der ist am 
Samstag, den 20. Oktober zu 
einer etwa 3-stündigen Exkur-
sion eingeladen, die um 14:15 
Uhr am Hilteraner Bahnhof 
beginnt. Die An- und Abreise 
mit dem „Haller Willem“ ist al-
so problemlos möglich! Ziel ist 
das ehemalige Kalkstein-Ab-
baugebiet östlich der A33. Die 

Umzieh- und Duschmöglichkei-
ten gibt es in der Ulrich-Rau-
Sporthalle, Münsterstraße in 
Hilter.
Gestartet wird um 10.00 Uhr 
vor der Volksbank in Hilter, Bie-
lefelder Straße 16. 
Neu in diesem Jahr ist, dass 
sich zusätzlich Mannschaf-
ten mit 3 Personen (mind. 
eine weibliche Person muss 
dabei sein) anmelden kön-
nen.
Voranmeldungen (5 Euro/Per-
son) sind unter https://www.
laufen-os.de/ bis Freitag, 
19.10.2017, 12.00 Uhr möglich. 
Am Sonntag, 21.10.2017, sind 
Nachmeldungen (7 Euro/Per-
son) von 8.30 Uhr bis 9.30 Uhr 
direkt an der Volksbank eG 
möglich.
Wir freuen uns auf einen span-
nenden Lauf und freuen uns 
über jede Anmeldung.
Volksbank eG Bad Laer-Borg-
loh-Hilter-Melle

4. Volksbank-
Spendenlauf

Zum 4. Mal richtet die Volks-
bank eG Bad Laer-Borgloh-
Hilter-Melle mit Unterstützung 
von Sportler 4 a childrens 
world und dem TuS Hilter den 
Volksbank-Spendenlauf aus.
Am Sonntag, 21.10.2017, wird 
um 10.00 Uhr der Startschuss 
fallen. Dann heißt es wieder: Ab 
in den Südberg! 
Alle Läuferinnen und Läufer, 
die Spaß am Laufen haben und 
das auch noch für einen guten 
Zweck machen möchten, sind 
bei diesem Lauf richtig. 
Die Startgelder gehen zu 100 % 
an Institutionen für Kinder. Die 
Spendenmittel werden von der 
Volksbank eG zusätzlich aufge-
stockt.
Die 5-km- bzw. 10-km-Stre-
cke ist anspruchsvoll. Sie hat 
ca. 260 Höhenmeter und ist 
landschaftlich sehr reizvoll.
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und der Sparkasse: zwei Spar-
gutscheine von je 500 Euro.
Nun können die Lose in zahl-
reichen Geschäften in Hilter 
erworben werden. Passend 
zum Thema des Malwettbewer-
bes der Ockertasse „Tiere und 
Pflanzen im Teutoburger Wald“ 
haben der Posaunenchor und 
der TuS Hilter sich in diesem 
Jahr entschieden die Aktion 
„Plant for the Planet“ zu unter-
stützen. Neben den Ockertas-
sen und Ockergutscheinen im 
Wert von 10 Euro sind weitere 
Kleinpreise, wie ein Buch oder 
eine Schokolade dieser Akti-
on, zu gewinnen. Mit dem Kauf 
bzw. Gewinn werden knapp 
150 Bäume gepflanzt. Weitere 
Infos unter www.plant-for-the-
planet.org. Kinder stellen hier 
dar, wie sie gegen die Klimakri-
se aktiv werden. 
Der Erlös der Ockertombola 
kommt der Jugendförderung 
des Posaunenchores sowie 
dem Förderverein Hilter zu Gu-
te. In den Vorjahren konnten 
dafür Instrumente angeschafft, 
Bläser-Weiterbildungen bzw. 
der Bolzplatz finanziert werden.

• �Treffpunkt: Hilter Hanken-
berge, ehemaliger Bahnhof, 
Borgloher Straße 1, Besu-
cherparkplatz Fa. Höcker

• �Anmeldung erforderlich und 
weitere Informationen: Tele-
fon 0441/36 10 78 03

• �Veranstalter: TERRA.vita

Erfolgreicher Start 
der Ockermarkt 
Tombola

Im letzten Jahr zierte Ende Au-
gust das Aida Schiff den Krei-
sel. In diesem Jahr ist es ein 
Mobile mit verschiedenen Bil-
dern, wie z.B. dem Eiffelturm 
Paris oder der Tower Bridge 
London. Wie auch in den letzten 
beiden Jahren startete der Los-
verkauf während des Open Air 
Kinos in Hilter. Als Hauptpreis 
kann eine Städtereise im Wert 
von 1500 Euro, gesponsert vom 
TUI ReiseCenter Schriever, ge-
wonnen werden. Der 2. und 3. 
Preis kommt von der Volksbank 

Entstehung, der Abbau und die 
Verarbeitung von Kalkgestein in 
Hilter a.T.W. werden dort an Ori-
ginalschauplätzen erläutert. Zu-
dem wird der Wert alter Stein-
brüche für den Naturschutz 
aufzeigt. Wetterfeste Kleidung, 
festes Schuhwerk und Trittsi-
cherheit sind erforderlich, die 
Teilnahme an der Exkursion er-
folgt auf eigene Gefahr.

Lockruf  
des Hilter Goldes

Ocker als Naturfarbe
Wie immer zum Ockermarkt 
führt die Natur- und Land-
schaftsführerin Everose Nepke
zu den ehemaligen Fundorten 
des Ockers. Berichtet wird da-
bei über die Entstehung
und Entdeckung, die aufwendi-
ge bergbauliche Ausbeutung, 
die mühevolle Herstellung
und die Nutzung des Ockers. 
In geringen Mengen kann auch 
Ockergestein gesammelt
werden. Die Teilnehmer der 
Exkursion müssen sich darauf 
einstellen, dass
neben normalen Wanderwegen 
auch unwegsames Gelände be-
treten wird. Dazu ist
gutes Schuhwerk erforderlich, 
für die anstehenden Steigun-
gen eine gute Kondition.
Fotografen kommen bei schö-
nem Wetter auf ihre Kosten. 
Dann ist auch ein Picknick
geplant. Dazu bitte eigene Ver-
pflegung mitbringen.
• �Zeit: Sonntag, den 21.10.2018 

12:00 Uhr
• �Länge der Exkursion: ca. 5 

km
• �Dauer: ca. 3 Stunden
• �Kosten: 5 €/Person, Kinder 

bis 12 Jahren frei



20

Preise erfragt, die örtlichen Ge-
meinderatsmitglieder haben die 
Informationen ebenfalls erhalten 
und zum Teil an Interessenten 
weitergegeben. Bekannt waren 
daher Preise, die voraussichtlich 
bei ca. 140 Euro je Quadratme-
ter liegen würden.
Im weiteren Verlauf der Erschlie-
ßungsarbeiten ist es zu Verände-
rungen in der Kalkulation durch 
verschiedene Aspekte gekom-
men. Ein größer zu bauendes 
Regenrückhaltebecken, die ge-
nannte Blindgängersondierung 
und weitere Dinge hatten Ein-
fluss auf die Kosten der Bauflä-
chen, sodass sich letztlich ein 
Quadratmeterpreis von 160,- Eu-
ro (Sacksland) ergab.
Die endgültige Preisgestaltung 
liegt nicht in der Hand der Ge-
meinde. Zusätzlich muss eben-
falls beachtet werden, dass in 
den letzten Jahren eine extre-
me Preissteigerungsspanne am 
Grundstücks-, Gebäude- und 
Wohnungsmarkt eingetreten ist. 
Ob und wann die jährliche Preis-
steigerung endet, kann nur spe-
kuliert werden.
Wenn weitere Informationen be-
nötigt werden, wenden Sie sich 
gerne an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Rathaus.

In den zurückliegenden Fällen 
wurden die Flächen durch die 
NLG aufgekauft. 
Die Kaufpreise sind Verhand-
lungssache. Liegen diese relativ 
hoch, wirkt sich dieses unmittel-
bar auf die Grundstückspreise 
aus. 
Neben diesen (im Zeitverlauf be-
kannten Fixkosten) gibt es eine 
Reihe lange unbekannter sowie 
auch kalkulatorischer Kosten. 
Darunter fallen zum Beispiel Gut-
achterkosten für erforderliche 
Bombensondierungsarbeiten, 
Kosten für naturschutzfachliche 
Untersuchungen oder die Kos-
ten, die in einigen Jahren für den 
Straßenendausbau durch die 
NLG entstehen werden. Insbe-
sondere beim letzten Punkt hat 
der Erschließungsträger NLG die 
voraussichtlich zu entstehenden 
Kosten in die Gesamtkalkulation 
einzubeziehen.
Die Gemeinde Hilter erfragt in 
regelmäßigen Abständen den 
Sachstand über die zu erwarten-
den Kaufpreise, um gegenüber 
den Interessenten auskunftsfä-
hig zu sein. 
Zu einem weit vorangeschritte-
nen Planungs- und Entwicklungs-
stadium hat die Gemeinde die 
voraussichtlich zu erwartenden 

Zur Entstehung  
von Baulandpreisen

Die Entwicklung von Baugebie-
ten in der Gemeinde Hilter wur-
de in den zurückliegenden Fällen 
zumeist von der Niedersächsi-
schen Landgesellschaft GmbH 
(NLG) durchgeführt. Die NLG 
beschäftigt sich in ganz Nieder-
sachsen mit den Aufgaben des 
Flächenmanagements, nicht nur 
für Gewerbe-, sondern auch für 
Wohnbaugebiete. Auch die bei-
den zuletzt zur Bebauung frei-
gegebenen Baugebiete „Beckers 
Wisch“ und „Auf dem Sackslan-
de“.
Die Gemeinde Hilter, die Aus-
schüsse und der Gemeinderat 
haben die Aufgabe, die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen zu 
schaffen, um die Bebaubarkeit 
der Grundstücke zu ermöglichen. 
Sämtliche anderen Aufgaben wie 
Ankauf, Erschließung mit Stra-
ßen und Versorgungsleitungen, 
die Vermarktung und weitere 
Aufgaben liegen in diesen Fällen 
bei den Erschließungsträgern 
wie der NLG. Dementsprechend 
liegt dort nicht nur das Finanzie-
rungs- sondern auch das gesam-
te Vermarktungsrisiko.

Heinz-Dieter Rohlfing	 Tel. 0 54 09 / 9 05 87 81 
	 Mobil 01 60 / 96 98 95 33 
Gewerbepark Ebbendorf 12	 info@wohnmobil-gmhuette.de 
49176 Hilter a.T.W.	 www.wohnmobil-gmhuette.de

•  Vermietung
•  Verkauf
•  Reparatur
•  Service
•  Zubehör
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einem Zauberstab, Zauberträn-
ken und Speisen, durfte auch 
die Eule Hedwig nicht fehlen.
Nach der Rede formierten sich 
die Klassen 5a und 5b jeweils 
mit ihren Paten auf der Bühne, 
um von ihren Klassenlehrkräf-
ten in Empfang genommen zu 
werden. Die Paten hatten für je-
des Kind ein kleines Geschenk 
vorbereitet und begleiteten die 
Klasse in den Klassenraum.
Nach einer kurzen Elterninfor-
mation durch die Schulleiterin 
waren alle Eltern herzlich ins 
Schulcafé eingeladen, das die 
Zehntklässler vorbereitet hat-
ten.

die Darbietungen auf der Bühne 
gerichtet. Als musikalische Er-
öffnung spielte Daniel Sterkel, 
Jg. 10, ein Requiem am Klavier, 
Schülerinnen des 7. Jahrgangs 
hatten eine Hip-Hop-Vorfüh-
rung einstudiert, der Chor der 
Schule unter der Leitung von 
Hilde Jahns ein Medley und die 
Klasse 9a führte einen kleinen 
Sketch auf. 
Die neue Schulleiterin Ute 
Haehnel begrüßte alle 50 Kin-
der mit einer Rede, in der sie 
Harry Potters ersten Schultag 
und sein Gepäck, das er für 
die Schule braucht, vorstellte. 
Neben wichtigen Büchern und 

50 neue Fünftklässer  
an der Oberschule Hilter

Am Freitag, 10.08., wurden 50 
Kinder in der Oberschule Hilter 
eingeschult. Sie kommen aus 
den Oststeilen von Hilter, Borg-
loh und Wellendorf sowie aus 
Georgsmarienhütte. Während 
der Feier waren alle Augen auf 
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Oliver aus Borgloh: „Was für 
ein gigantisches Wochenende! 
Von vorne bis hinten alles top 
und top organisiert. Was für 
eine Sause! Hammer, Hammer, 
Hammer!“
Bernhard aus Borgloh: „Ich 
spreche da für unsere ganze 
Clique, aber das war das Beste, 
was Borgloh jemals gesehen 
hat! Ich kann mich an nichts 
besseres erinnern!“
Julian aus Borgloh: „Wahnsinn! 
Ich komme da noch nicht ganz 
drauf klar…ist alles nicht mehr 
ganz in Worte zu fassen…gigan-
tisch!“
Franz aus Borgloh: „Großes Lob 
ans Orgateam! Das, was ihr da 
auf die Beine gestellt habt war 
echt unglaublich! Eine super 
Veranstaltung für alle Borglo-
her und alle Gäste!“
Monika aus Borgloh: „Es war 
einfach perfekt! Das ganze 
Wochenende war eine rundum 
gelungene Veranstaltung! Al-
le Leute waren gut zufrieden 
und super gelaunt. Man hat 

zen zum Festwochenende 950 
Jahre Borgloh.
Christoph aus Borgloh: „Ich 
fand das Wochenende einfach 
nur spitzenmäßig! Habt ihr vom 
Orgateam gigantisch hinge-
kriegt!“
Franz Josef aus Borgloh: „Ich 
fand es super. Habe bislang 
auch keinen getroffen, ob jung 
oder alt, der das Event nicht 
spitzenmäßig fand! Falls ich in 
den nächsten 50 Jahren wen 
finden sollte, der irgendwas 
nicht super fand, melde ich 
mich. Ist aber unwahrschein-
lich!“

950 Jahre Borgloh
Ein Fest, das so schnell 
keiner vergessen wird!

Eigentlich ist alles gesagt: 
Schon vor dem Festwochen-
ende unzählige Berichte in der 
Zeitung und im Gemeindespie-
gel, Auftritte bei OS-Radio und 
in der „Plattenkiste“ beim NDR, 
Flyer, verschiedene kleine Ver-
anstaltungen und mehr und 
mehr das Dorfgespräch. Und 
nach dem Festwochenende er-
neut Berichte in der Neuen Os-
nabrücker Zeitung, Bilder und 
Videos im Internet und unzäh-
lige Gespräche, in denen alles 
nochmals durchgegangen und 
berichtet wurde. Und wem das 
alles nicht reicht, dem sei die 
Festzeitschrift wärmstens emp-
fohlen, solange es diese noch 
zu kaufen gibt, denn auch dort 
war der Absatz enorm (Verkauf 
bei Raiffeisen Heggemann in 
Borgloh)! Und dennoch wollen 
wir hier nochmals die Gelegen-
heit nutzen ein wenig zu be-
richten, aber weniger nüchtern 
und sachlich, sondern vielmehr 
emotional, ehrlich und direkt – 
und wer könnte das besser, als 
die Menschen, die dabei gewe-
sen sind?! Lesen Sie hier, was 
einige Borgloher selber sagen 
und lassen Sie sich mit ein paar 
Fotos nochmals zurückverset-

Am Samstagabend feierten knapp 2000 Menschen mit den 
Freesteps eine rauschende Partynacht.
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Wer am Festwochenende oder 
danach mit den Borglohern und 
den weiteren Gästen sprach, 
der hörte viele solcher Aussa-
gen. 
Gerade von jungen Familien 
und Kindern wurde auch das 
riesige, kostenlose und für die 
Kids faszinierende Spielean-

gemerkt, dass alle richtig Spaß 
und Freude hatten!“
Aussage einer Nicht-Borglohe-
rin am Sonntag beim Umzug: 
„Unglaublich … ich kann das 
gar nicht glauben, wie viele 
Menschen hier auf den Beinen 
sind. Das gibt es nicht an vielen 
Orten hier in der Gegend!“

„So etwas hatte ich hier nicht erwartet – einfach 
unglaublich!“ sagte ein sichtlich begeisterter Jörg 
Knör nach der Spielshow am Samstag. Damit 
brachte er genau das auf den Punkt, was auch die 
vielen Besucher dachten.

Das Improtheater „Ratz Fatz“ lockerte den offizi-
ellen Festakt am Sonntag auf. Im Hintergrund nur 
ein Teil der überragenden Blumendeko auf dem 
Festplatz von Blumen Rahe!

„Meet and great“ mit den Stars 
– Jörg Knör und Bürgermeister 
Marc Schewski, der beim Fest-
wochenende nicht nur zum Win-
ken da war, sondern sich über 
ein Jahr mit im Orgateam enga-
gierte.

Die Borgloher Kirche im originalen Maßstabe – diese und vieles 
mehr gab es beim großen Umzug am Sonntag zu bestaunen.
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Begeistert vom feierfreudigen 
Publikum spielten sie noch eine 
Stunde länger als geplant und 
wer in den Wochen nach der 
950-Jahr-Feier bei Auftritten 
der „Thirty Toes“ zu Gast war, 
der hörte mehrfach den Hin-

so etwas in solch einem kleinen 
Ort noch nicht gesehen und 
auch nicht für möglich gehal-
ten habe. Gleiches konnte auch 
die Band „Thirty Toes“ am En-
de eines langen und denkwür-
digen Sonntagabends sagen. 

gebot am Sonntagnachmittag 
gelobt. Beim Reflexionstreffen 
des Orgateams wurden auch all 
diese Punkte genannt, darüber 
hinaus aber noch zwei andere 
Dinge, die das Wochenende 
zu dem gemacht haben, was 
es am Ende wurde – einem 
außergewöhnlichen Festwo-
chenende für Jung und Alt. Zum 
einen brachten sich unzählige 
Menschen ehrenamtlich in den 
verschiedenen Gruppen für die 
Vorbereitung der Umzugswa-
gen ein. Was hier von den Borg-
lohern auf die Beine gestellt 
wurde, sucht seinesgleichen! 
Und zum anderen war eine un-
glaubliche Vorfreude auf das 
Wochenende im ganzen Ort zu 
spüren, gepaart mit großer Lust 
zu feiern und dazu beizutragen, 
dass es ein Wochenende wird, 
an das man sich noch lange er-
innern wird. Daher gebührt der 
Dank, wie so häufig in Borgloh 
nicht einem einzelnen oder ei-
ner kleinen Gruppe, sondern 
dem ganzen Ort. Jeder der an-
gesprochen wurde war bereit 
zu helfen und seine Talente, in 
verschiedensten Bereichen, in 
die Vorbereitung und Gestal-
tung des Festwochenendes 
einzubringen. Angefangen von 
der langfristigen Planung, bis 
hin zum Auf- und Abbau auf 
dem Festplatz. Das dieses her-
vorragend gelang war bereits 
am Samstag beim Festgottes-
dienst im Zelt zu spüren, denn 
dies war kein Pflichtprogramm, 
sondern eine andächtige, aber 
fröhliche und schöne Feier, 
die den optimalen Auftakt für 
alles weitere bot. Das außer-
gewöhnliche der Veranstaltung 
hob dann auch Jörg Knör als 
Entertainer im Showprogramm 
hervor, als er am Ende der gut 
zweistündigen Show nach den 
passenden Worten suchte und 
darauf verwies, dass er an vie-
len Orten auftritt, aber das er 

Trecker in allen Größen und insgesamt 30 Vereine hatten sich auf-
gemacht, den Umzug zu etwas ganz Besonderem werden zu lassen. 
Rund 4000 Menschen waren am Sonntag an und auf den Straßen.

Unter dem Motto „Zukunft braucht Herkunft“ war ganz Borgloh 
beim Umzug auf den Beinen. Dass so viele Gäste von nah und fern 
an den Straßen standen, war für die Teilnehmer des Umzugs über-
wältigend.
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Auch für die Zukunft muss man sich in Borgloh 
wenig Sorgen machen – die Kindergartenkinder 
kündigen schon jetzt an, dass sie in 50 Jahren 
wieder mit dabei sein werden.

Das große Finale der Ortsteilspiele. Rainer Bult-
haupt als Kapitän der Siegermannschaft aus Borg-
loh, Moderator Jörg Knör und Matthias Grewe und 
Julian Greive aus dem Orgateam. Der Dank galt 
allen Kandidaten und dem grandiosen Publikum.

Herrlichstes Wetter, ein festlich hergerichteter Platz, drei Livebands und viel gute Laune prägten das 
Bild am Sonntag auf einem sehr gut gefüllten Festgelände. Bis in die späten Abendstunden hielt diese 
Stimmung an.

Den Auftakt ins Festwochenende bildete der Fest-
gottesdienst in stimmungsvoller Atmosphäre im 
Festzelt mit gut 600 Gästen
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an diesem Abend kein Tanzbein 
stillsteht und das Hofbräuhaus 
Traunstein dafür, dass keine 
Kehle trocken bleiben muss. 
Also noch schnell Eintrittskar-
ten sichern, denn ob es noch ei-
ne Abendkasse gibt ist fraglich!
Neben den Vorbereitungen zum 
Oktoberfest geht der Dienstbe-
trieb natürlich weiter. So waren 
einige unserer Kameraden zu-
sammen mit 75 weiteren Ein-
satzkräften von Feuerwehren 
aus dem südl. Landkreis Osna-
brück, dem THW und dem DRK 

und das Zelt nahezu ausver-
kauft. Nur noch wenige Ein-
zelkarten stehen derzeit zum 
Verkauf. Wer noch eine Karte 
haben möchte oder seine reser-
vierten Karten abholen möchte, 
kann dies jeden Donnertag ab 
19 Uhr im Feuerwehrhaus tun.
Wir freuen uns schon jetzt da-
rauf, Sie am 20.Oktober zum 
ersten Mal im Festzelt neben 
dem Feuerwehrhaus begrüßen 
zu dürfen, wenn die bayerische 
Gemütlichkeit Station in Hilter 
macht. Wieder einmal sorgen 
die Heimatländer dafür, dass 

weis der Band: „Hier muss aber 
noch etwas passieren … wir 
waren kürzlich in Borgloh und 
so etwas haben wir in der Form 
noch nicht erlebt!“
So kann man noch viel berich-
ten von diesem Wochenende 
und wenn es nach dem Or-
gateam geht, dann soll dies 
auch der Fall sein. Die Men-
schen sollen sich noch lange 
von diesem Ereignis erzählen 
und sich gemeinsam an dieses 
Wochenende im August 2018 
erinnern. Um die Erinnerungen 
lange aufrechtzuhalten, wird 
derzeit schon an der Bear-
beitung der Fotos und Videos 
gearbeitet und zum Ende des 
Jahres ist geplant diese Dinge 
digital, aber auch als Fotobuch 
zum Verkauf zu stellen.
Zum Ende gilt nochmals der 
Dank allen, die zur Vorberei-
tung und Durchführung dieses 
Festwochenendes beigetragen 
haben, genauso, wie der Dank 
allen Borglohern und Gästen 
gilt, die das Wochenende mit so 
viel Leben gefüllt haben!
Matthias Grewe

Ortsfeuerwehr Hilter
Nach vier Jahren Pause heißt 
es am Ockermarktwochenen-
de endlich wieder „O z̀apft is“. 
Nach unserer Ankündigung, 
wieder ein Oktoberfest zu ver-
anstalten, war die Resonanz 
überragend. Schnell war ein 
Großteil der Tische reserviert 
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belüftet, um sie vom Brand-
rauch zu befreien.
Eine freudige Nachricht haben 
wir zum Schluss, denn wir ha-
ben wieder „Nachwuchs“ be-
kommen. Gleich drei neue Bür-
ger haben sich für den Dienst 
in der Ortsfeuerwehr Hilter ent-
schieden. Lukas Greie, Andreas 
Scheiper und Dennis Franken-
berg unterstützen uns nun bei 
unserer Arbeit. Euch ein herzli-
ches Willkommen.
Wir freuen uns auf eine friedli-
che Hilteraner Wieś n und einen 
sonnigen & schönen Ocker-
markt mit Ihnen und euch.
Eure und Ihre Feuerwehr Hilter

Seit einem Jahr im 
Bildungsbüro südlicher 

Landkreis Osnabrück aktiv:

Bildungsregion Süd
kreis fest im Blick

Leiterin Simone Gangei 
berichtet über erste Erfolge 

und weitere Pläne
Seit Anfang August 2017 be-
treut Simone Gangei das Bil-
dungsbüro für den südlichen 
Landkreis Osnabrück, das sei-

dreschers beim Abbauen des 
Schneidwerks rechtzeitig den 
Entstehungsbrand bemerkt und 
gemeinsam mit dem Landwirt 
Löschmaßnahmen ergriffen und 
das Fahrzeug vom Feld gefah-
ren. Für uns blieb es bei Nach-
löscharbeiten.

Ein Waldbrand im Bereich des 
„Rehagen“ war Grund für einen 
Einsatz am 19. August. Hier un-
terstützen wir die Kameraden 
der Feuerwehr Borgloh, die auf-
grund des 950jährigen Dorfju-
biläums teilweise eingebunden 
waren. 

Zu einem Großbrand in Dissen 
rückten wir am 21. August aus. 
Hier war es in einer Druckerei 
zu einem Brand im Dachbereich 
gekommen. Während sich die 
Feuerwehren aus Dissen und 
Bad Rothenfelde auf die Brand-
bekämpfung von außen bzw. 
auf dem Dach konzentrierten 
waren unsere Trupps im Innen-
angriff eingesetzt. Durch die 
Wärmestrahlung war ein Raum 
unterhalb des Brandherdes 
ebenfalls Brand geraten. Die-
ser wurde durch 2 Trupps unter 
Atemschutz abgelöscht. Weiter-
hin wurde die große Produkti-
onshalle mit mehreren Lüftern 

an der Bundesschule des THW 
in Hoya. 
Hier übten Sie in einer 24h 
dauernden Ausbildungseinheit 
die Rettung von Verletzten aus 
Bahnwaggons.
Nach der Abfahrt am Freitag-
nachmittag und der Ankunft 
in Hoya stand die Kamerad-
schaftspflege und das Kennen-
lernen im Vordergrund. Nach 
einem Frühstück am nächsten 
Morgen ging es zu den Übun-
gen. Hierzu liefert das Gelände 
des THW perfekte Vorausset-
zungen. Neben einem Bahn-
waggon auf den Rädern findet 
sich dort auch ein liegender 
Bahnwaggon. Hier konnten un-
terschiedliche Übungsszenari-
en durch gespielt werden, die 
sonst nicht geübt werden kön-
nen.
Während der Sommerferien 
machten die Einsätze natürlich 
keine Pause. So hatten wir es 
in den Sommermonaten mit 
der kompletten Bandbreite an 
Einsätzen zu tun. Neben den 
üblichen Einsätzen durch aus-
laufende Betriebsstoffe oder 
Brandmeldeanlagen wurden wir 
zu einem Mähdrescherbrand 
nach Hankenberge gerufen. 
Hier hatte der Fahrer des Mäh-
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cker Land haben im regionalen 
Bildungsmanagement durch 
Vernetzung und Kooperatio-
nen die Bildungslandschaft 
im Blick und tragen dazu bei, 
dass lokal, regional und zent-
ral eine (Bildungs-) Hand weiß, 
was die andere tut. Sie nehmen 
Impulse aus der Region auf, in-
itiieren, betreuen und transfe-
rieren (Bildungs-) Projekte und 
begleiten die Bildungsakteure 
dabei, faire Bildungschancen 
zu erreichen und Strukturen für 
bestmögliche Bildungsbiogra-
phien zu entwickeln. Der Land-
kreis Osnabrück übernimmt die 
Gesamtverantwortung für die 
Gestaltung und Vernetzung der 
Bildungslandschaft.

Wochen habe ich zum Beispiel 
alle Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister besucht, um 
mich und meine Pläne für die 
weitere Zusammenarbeit vorzu-
stellen. Diese ist sehr gut ange-
laufen, so dass ich zu Netzwer-
krunden, Ausschusssitzungen 
oder Schulleiterrunden einge-
laden wurde, um die Arbeit des 
Bildungsbüros vorstellen und 
die Akteure vor Ort kennenler-
nen zu können.

Frage: Welche Aufgabe haben 
die Bildungsbüros im Landkreis 
Osnabrück?
Gangei: Die insgesamt drei 
Bildungsbüros in Trägerschaft 
der Volkshochschule Osnabrü-

nen Sitz in der Comeniusschule 
in Georgsmarienhütte hat und 
für die Städte Georgsmarien-
hütte und Dissen sowie die 
Gemeinden Hasbergen, Hagen, 
Bad Iburg, Hilter, Bad Rothen-
felde, Bad Laer und Glandorf 
zuständig ist.

Frage: Frau Gangei, was fällt 
Ihnen zunächst ein, wenn Sie 
an Ihren Start vor gut einem 
Jahr zurückdenken?
Gangei: Dass ich sehr freund-
lich aufgenommen worden bin, 
viele konstruktive Gespräche 
geführt habe und schnell ein 
‚guter Draht’ zu vielen Städten 
und Gemeinden im Südkreis 
entstanden ist. In den ersten 

Auf dem Weg in Richtung Bildungsregion Südkreis (von links): Ina Eversmann, Petra Barth (beide vhs Os-
nabrücker Land), Karl-Wilhelm Twelkemeyer (Bad Rothenfelde), Ansgar Pohlmann (Georgsmarienhütte), 
Maria Schnieders (Dissen), Jens Giesker (Bad Laer), Marc Schewski (Hilter), Mareike Mons (Hasbergen), 
Simone Gangei (vhs Osnabrücker Land), Daniel Burghard (Landkreis Osnabrück) und Jörg Temmeyer 
(vhs Osnabrücker Land).	 Foto: vhs Osnabrücker Land / Hermann Pentermann
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Vielfalt, Integration und Teilha-
be). Mit diesem Fortbildungs-
konzept sollen die Kompeten-
zen von Eltern, Lehrkräften 
und Ehrenamtlichen erweitert 
und gestärkt werden. Ziel ist, 
die Teilhabe von Kindern und 
Jugendlichen an Bildung zu er-
höhen. Außerdem habe ich mit 
der MINT-Koordinatorin der 
Volkshochschule verschiede-
ne Qualifizierungs- und Fort-
bildungsangebote für Erzieher 
und Lehrkräfte angeboten. 
Weiterhin ist das Bildungsbüro 
Kooperationspartner der vhs-
Ferienbildungsprogramme Mu-
siktheater und talentCAMPus.

Frage: Bitte werfen Sie einen 
Blick in die Zukunft: Wie sehen 
Sie das Thema Bildung in fünf 
Jahren?
Gangei: Die Bildungsregion 
Südkreis ist sehr gut vernetzt, 
die Kommunen arbeiten en-
ger zusammen und profitieren 
voneinander im Sinne der Bür-
gerinnen und Bürger. Das Bil-
dungsbüro ist als Schnittstelle 
zwischen den Akteuren vor Ort 
und der Kreisverwaltung fest 
etabliert. Das gemeinsame Ziel, 
die Bildungschancen zu verbes-
sern und Bildungsbiographien 
durchgängig zu gestalten, ist 
ein großes Stück weitergekom-
men. Dies wird insbesondere 
sichtbar an passgenauen Ange-
boten und einer transparenten 
Kommunikation in der Region.

Kontakt: 
Bildungsbüro für den südlichen 
Landkreis Osnabrück 
Simone Gangei 
Büro: Comeniusschule 
Johannes-Möller-Straße 3 
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon: 05401 365-9466 
E-Mail: simone.gangei@ 
vhs-osland.de

zen hinweg weiterzugeben. 
Nicht alles muss neu erfunden 
werden, wenn lebhafte Kommu-
nikation zwischen den Gemein-
den stattfindet. Durch meine 
Teilnahme an verschiedenen 
Netzwerken im Bildungsbereich 
bekomme ich einen guten Ein-
blick in aktuelle Themen und 
Bedarfe. Dann kann ich auf An-
sprechpartner der Nachbarge-
meinde verweisen, die bereits 
einen Lösungsansatz haben. 
Alternativ gebe ich die Themen 
weiter an die Fachdienste des 
Landkreises oder suche mit 
dem Team der Bildungskoordi-
nation des Landkreises nach 
Antworten.

Frage: Welche weiteren Aufga-
ben übernimmt das Bildungs-
büro?
Gangei: Ein Schwerpunkt ist 
die Umsetzung des Projekts 
QualiVIT (Qualifizierung für 

Frage: Welche konkreten 
Schritte haben Sie unternom-
men?
Gangei: Die Arbeit im Bildungs-
büro erfolgt auf verschiedenen 
Ebenen und richtet sich an 
unterschiedliche Zielgruppen. 
Wichtig ist die enge Abstim-
mung mit den Bürgermeistern, 
um die Kommunen im Südkreis 
beim Thema Bildung besser 
zu vernetzen. Dazu haben bis-
lang zwei Strategiegespräche 
mit den Verantwortlichen der 
Kommunen im Bereich Bildung 
stattgefunden. Es wurden Ziele 
und Vorteile einer Bildungsre-
gion Südkreis formuliert und 
nun gilt es, die Ideen unter Ein-
beziehung der Bildungsakteure 
vor Ort umzusetzen.

Frage: Welche Ideen sind das?
Gangei: Verschiedene. Ein An-
satz ist, erfolgreiche Praxis-
Beispiele über Gemeindegren-
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Öffnungszeiten 

Rathaus, Osnabrücker Straße 1
montags bis freitags 	 8.00 - 12.00 Uhr 
montags 	 von 14.00 - 16.30 Uhr 
donnerstags 	 von 14.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebücherei Hilter (Schule)
Dienstag	 9.30-12.00 Uhr (Schüler) 
	 16.00-17.30 Uhr (öffentlich)
Donnerstag	 16.00-18.00 Uhr (öffentlich)

Kath. öffentliche Bücherei Borgloh
im Pankratiushaus, Alte Straße 2, Borgloh 
Mittwoch:	 15.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag:	 17.00 – 19.00 Uhr 
Sonntag:	 9.30 – 11.30 Uhr

Kath. öffentliche Bücherei Wellendorf
Mittwoch:	 17.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag:	 11.00 – 12.00 Uhr 
Sonntag:	 10.00 – 11.00 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Rathaus Hilter
Osnabrücker Straße 1	 Tel. 0 54 24 / 23 18-0
Notdienst nach  
Dienstschluss	 Tel. 0 54 24 / 23 18-45 
Internet: www.Hilter.de

Teutoburger Energie Netzwerk eG (TEN) 
Bielefelder Straße 22	 Tel. 0 54 01 / 89 22-21 
Öffnungszeiten: 
Di	 8.00 bis 12.30 und 13.00 bis 16.00 Uhr 
Do	 8.00 bis 12.30 und 13.30 bis 18.00 Uhr

Feuerwehr	 Notruf – 112 
• Ortswehr Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 99 00 13 
• Ortswehr Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 96 25 11

Polizei	 Notruf – 110 
• Außenstelle Hilter	 Tel. 0 54 24 / 64 48 67 
• Kripo + Station Dissen	 Tel. 0 54 21 / 92 13 90

Krankentransport	 Notruf – 112

Ärzte
praktische Ärzte
Dr. Fuchs, Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 17 44
Dr. Ueberück, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 2 34 30
Gemeinschaftspraxis A. + C. Calmer 
C. Calmer – Facharzt f. Innere Medizin  
A. Calmer – Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Hilter	 Tel. 0 54 24 / 35 66
homöopath. Arzt
Dr. Michalik, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 37 41
Zahnärzte
Dr. Herweg, Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 3 40
Dr. Kallmeyer, Dr. L. Epping,	Tel. 0 54 24 / 3 82 81 
Dr. Dennis Welsch, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 82 82

Ernährungsberatung
Bianca Edelstein, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 06 44 01

Hebamme
Andrea Brockmeyer, Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 43 76
Nenita Gorka, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 39 81 47
Linda Müller	 Tel. 0176 / 63447511

Praxis für Logopädie
Christiane Wentzel, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 95 55

Podologin
Monika Kuhr, Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 98 01 10

Psychologische Psychotherapeutin
Helgard Heindrichs	 Tel. 01 62 / 9 41 11 64

Heilpraktiker/-innen
Klassische Homöopathie
Ira Simon, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 91 47
Tamara Moosbauer, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 2 26 94 36
Heilpraktikerin für Psychotherapie/Coaching 
Monika Bünger, Wellendorf	 Tel. 0 54 09 / 9 06 97 91
Heilpraktikerin für Psychotherapie  
und Trauerbegleiterin  
Luise Rüter, Hilter	 Tel. 05424 / 3960668

Praktizierender Tierarzt
Dr. Buken, Borgloh und Hilter	 Tel. 0 54 09 / 41 55
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Kassenärztlicher Notdienst
Bei nicht lebensbedrohlichen Zuständen, bei denen ansonsten 
der Hausarzt aufgesucht wurde. 

Bei lebensbedrohlichen Zuständen: 112.

Notdienst für die Gemeinde Hilter a.T.W. mit allen 
Ortsteilen:

Zentrale Telefonnummer: 0541 961111

Diensthabende Ärzte der Notdienstambulanz Osnabrück e.V., 
Bischofsstraße 28 (Ärztehaus neben Parkhaus Marienhospital).

Die Patienten können über diese Rufnummer auch Haus
besuche anfordern. Im Übrigen steht die Notdienst-Ambulanz 
in der Bischofsstraße 28 zu den nachfolgenden Sprechstunden
zeiten zur Verfügung.

Sprechstunden der Notdienst-Ambulanz: 
Montag, Dienstag, Donnerstag	 18.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch	 13.00 bis 22.00 Uhr 
Freitag	 13.00 bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag	  8.00 bis 22.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Telefon 0800 002 28 33 

Internet: www.aponet.de

Apotheken
bereitschaftsdienst
Die notdienstbereiten Apotheken 
sind nachstehend aufgeführt.

Stadt-Apotheke 
49201 Dissen 
Große Straße 53 
Telefon 0 54 21  /  22 16

Hirsch-Apotheke  
49186 Bad Iburg 
Schlossstraße 16 
Telefon 0 54 03 / 37 00

Apotheke Am Kurpark 
49214 Bad Rothenfelde 
Am Kurpark 7 
Telefon 0 54 24 / 2 14 60

Kur-Apotheke 
49196 Bad Laer 
Thieplatz 3 
Telefon 0 54 24 / 80 11 81

Teutonia-Apotheke 
49176 Hilter 
Bielefelder Straße 9 
Telefon 0 54 24 / 23 15-0

Adler-Apotheke 
49129 Glandorf 
Münsterstraße 17 
Telefon 0 54 26 / 9 47 10

Mauritius-Apotheke 
49201 Dissen 
Große Straße 53 
Telefon 0 54 21 / 20 50

Nikolaus-Apotheke 
49186 Bad Iburg 
Große Straße 18 
Telefon 0 54 03 / 18 98

Osning-Apotheke 
49214 Bad Rothenfelde 
Osnabrücker Straße 5 
Telefon 0 54 24 / 2 14 80

Sanicare-Apotheke 
49196 Bad Laer 
Grüner Weg 1 
Telefon 0 54 24 / 80 12 70

Apotheke Am Kirchplatz 
49176 Hilter 
Münsterstraße 6 
Telefon 0 54 24 / 3 73 77

Johannis-Apotheke 
49129 Glandorf 
Münsterstaße 7 
Telefon 0 54 26 / 20 12

Süderberg-Apotheke 
49201 Dissen 
Große Straße 47 
Telefon 0 54 21 / 43 43

Mühlentor-Apotheke 
49186 Bad Iburg 
Mühlentor 3 
Telefon 0 54 03 / 7 37 80

Bad-Apotheke 
49214 Bad Rothenfelde 
Frankfurter Straße 29 
Telefon 0 54 24 / 21 92 00
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Holter Kirche
Tel. 0 54 02 / 29 38

Kath. Kirchengemeinde  
St. Barbara, Wellendorf
Tel. 0 54 09 / 3 30

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hilter
Tel. 0 54 24 / 3 77-11

Kath. Kirchengemeinde  
St. Pankratius, Borgloh
Tel. 0 54 09 / 3 05

Kath. Kirchengemeinde  
St. Josef, Hilter
Tel. 0 54 24 / 32 52

Haus und Grund 
Hilter/Dissen/Bad Rothenfelde e.V.
Bei Fragen rund um’s Eigentum
Amtsweg 35, Tel. 0 54 24 / 3 80 15.  
Sprechstunden des Vereinsberaters: Jeden 
letzten Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr im 
Kompetenz Team Bau e.V., Große Straße 18, 
49201 Dissen

Kreismusikschule Osnabrück e.V.
Sprechstunde nur telefonisch: 
Frau Mittendorf 
montags, 8.30 – 9.30 Uhr 
Tel. 0 54 24 / 18 60 
E-Mail: birgit@mittendorf-web.de

Senioren- und PflegeStützpunkt  
für den Landkreis Osnabrück
Petra Herder – Pflegeberatung 
Tel. 0541/501-3031
Susanne Klesse – Seniorenberatung 
Tel. 0541/501-3831
Andreas Stallkamp – Wohnberatung und Prävention 
Tel. 0541/501-3107

Pflege-Notruf-Telefon 
Niedersachsen
01 80 / 2 00 08 72
6,2 Cent pro Anruf.

Volkshochschule Hilter a.T.W.
VHS-Außenstellenleiterin: 
Ann-Britt Striemer
Tel. 01 75 / 1 53 43 11 
E-Mail: ann-britt.striemer@vhs-osland.de 
Internet: www.vhs-osland.de

Hospizarbeit  
im südlichen Landkreis Osnabrück
Hospiztelefon: 0157 32593394 (Astrid Graf)
E-Mail: hospiz-slo@web.de
Internet: www.hospiz-slo.de

Suchtkrankenhilfe  
Freundeskreis Dissen-Hilter e.V.
Montags 19.00 Uhr, mittwochs 19.00 Uhr im 
Freundeskreis-Zentrum Dissen, Schulstraße 4 
(Erpener Schule). 
Tel. 0 54 24 / 55 55 – dienstags 19.30 Uhr:  
Kontaktabend im Albertinenkrankenhaus.
Ansprechpartner:
• �Udo Wiltmann 

Am Hüls 11, 49176 Hilter 
Telefon 0 54 09 / 3 72

Kinder- und Jugendtelefon
„Nummer gegen Kummer“
08 00 / 1 11 03 33
Montags – freitags: 15 – 19 Uhr
kostenlos anrufen

Elterntelefon
08 00 / 1 11 05 50
Montag bis Donnerstag 
9 – 11 Uhr + 17 – 19 Uhr
kostenlos anrufen

Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“
08000116016
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Haus- und Gewerbemüll
Recyclinghof – Dissen a.T.W., Industriestraße 14 
Tel. 0 54 21 / 93 27 56 
Öffnungszeiten: 
• Montag und Freitag von 10.00 bis 18.00 Uhr  
• Mittwoch von 8.15 bis 18.00 Uhr.

Verteilstellen für gelbe Säcke
Die gelben Säcke sind im Bereich der Gemeinde 
Hilter a.T.W. in folgenden Einzelhandelsgeschäf-
ten gegen Vorlage einer Abholkarte erhältlich: 
• �Rewe Markt, Bielefelder Straße 35
• �E-neukauf, Münsterstraße 36
• �Combi Markt, Iburger Straße 42
• �Rotherts Backstuben – Bäckerei, Zur Spitze 1

Service-Center 0 54 01 / 36 55-55
„Bei Abfallfragen aller Art,  
weiß AWIGO immer Rat!“
E-Mail: info@awigo.de

Grünabfallsammelplatz  
in Hilter-Hankenberge
Borgloher Straße

Öffnungszeiten:
März bis Oktober 
Montag, Mittwoch + Freitag	 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag	 9.00 bis 15.00 Uhr
November 
Montag, Mittwoch + Freitag	 13.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag	 9.00 bis 15.00 Uhr
Dezember bis Februar 
Ausschließlich nur der 2. Samstag im Monat:  
	 9.00 bis 13.00 Uhr

Der Platz hält auch ein Angebot für die Entsor-
gung von Bauschutt, Altmetall und ausgedienten 
Elektrokleingeräten vor.

Ev. Dorfhelferinnenstation
Melle/Wittlage/Osnabrück
Tel. 0 57 46 / 82 94 
E-Mail: BirgitSteinmeier@aol.com

Selbsthilfegruppen  
in Dissen/Hilter/Bad Rothenfelde
Adipositas · Blinden- und Sehbehinderten-
Selbsthilfegruppe · Defibrillator-
Selbsthilfegruppe · Depressionen · 
Freundeskreisgruppen
Kontakt: Jürgen Kern, Tel. 02587/935285

Hausmüllabfuhr
In den nachstehend aufgeführten Einzelhandels-
geschäften sind Abfallbeistellsäcke erhältlich, 
die bei Abfuhr der „grauen Tonne“ mitgenom-
men werden:

Ortsteil Borgloh
• �Rotherts Backstuben – Bäckerei, Zur Spitze 1

Ortsteil Hilter
• �Rewe Markt, Bielefelder Straße 35
• �Bücherstube Stolle, Bielefelder Straße 10
• �E-neukauf, Münsterstraße 36

Impressum
Herausgeber	 Druckerei Meyer GmbH 
und Verlag:	� Michael Meyer 

49084 Osnabrück 
Braunschweiger Straße 38 
Tel.	 05 41 / 9 57 04-0 
Fax	05 41 / 9 57 04 18 
info@druckerei-meyer.com

Anzeigen- 
Annahme:	 Druckerei Meyer GmbH
Erscheint	 alle zwei Monate
Auflage:	 z. Z. 4 700 Expl.
Kostenlose Verteilung an alle Haushaltungen 
der Gemeinde Hilter
Für Veranstaltungs- und Terminänderungen 
keine Gewähr
Für den Inhalt namentlich gezeichneter Arti-
kel ist der Verfasser verantwortlich.
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l Fenster 
l Türen
l Haustüren
l Hebeschiebetüren

l Faltanlagen 
l Panik-/Fluchttüren
l Sonderelemente
l Einbruchschutz

l Schallschutz
l Wärmeschutz
l u.v.m.

Ihr Profi für Sie vor Ort
Von der Beratung bis zur Montage – alles aus einer Hand!
Elemente aus eigener Kunststoff- und Aluminiumfertigung

Unsere Fenster machen Ihrem Haus schöne Augen!

MB Fenster und Türen GmbH 
Hamburger Straße 10 | Georgsmarienhütte 
Telefon 05401 33 91 80 
E-Mail: gmhuette@mb-fensterfabriken.com
www.mb-fensterfabriken.com

Ab sofort mit
eigener Ausstellung

MO–DO 7–16 Uhr,
FR 7–15 Uhr

oder nach Vereinbarung
Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!
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brück lebende Christoph Beyer 
bietet uns am Freitag, 2. No-
vember ab 20.00 Uhr einen 
spannenden Abend mit regiona-
lem Inhalt. Er liest aus seinem 
in Osnabrück spielenden Krimi-
nalroman „Heimzahlung“ (er-
schienen im Gmeiner Verlag). 
Daran anschließend berichtet 
er über dessen Entstehung. Er 
setzt die Lesung mit einer vor 
Ort spielenden Kurzgeschichte 
fort und trägt ein bis zwei kurze 
Texte aus dem Lieblingsplätze-
Buch vor. (Osnabrücker Land – 
Lieblingsplätze zum Entdecken, 
erschienen im Gmeiner-Verlag). 
Zum Abschluss ist Zeit für Fra-
gen und Gespräche.
Der Eintrittspreis beträgt 5,-- €. 
Karten sind in der Bücherei er-
hältlich.
Unser „Bücherei-Café“ ist 
ebenfalls wieder geöffnet. Hier 
kann vor oder nach dem Be-
such der Ausstellung fair ge-

und Krimis, Religiöses, Prakti-
sches und Wissenswertes. Au-
ßerdem bieten wir Kalender in 
allen Größen und Ausführungen 
an: vom Taschenkalender bis 
zum Panoramakalender.
Für jeden Geschmack und für 
jeden Geldbeutel ist etwas da-
bei.
Natürlich haben wir auch Spie-
le für alle Altersklassen im An-
gebot. Dabei arbeiten wir in 
diesem Jahr wieder mit dem 
„Spieltraum“ aus Osnabrück 
zusammen. Unser Team „Spie-
len“ beschäftigt sich zurzeit in-
tensiv mit Bewährtem und Neu-
erscheinungen, recherchiert, 
begutachtet und probiert aus, 
damit wir eine fundierte Bera-
tung während der Ausstellung 
gewährleisten können.
Wir sind stolz, auch in diesem 
Jahr eine Autorenlesung an-
bieten zu können: Der 1976 in 
Rheine geborene und in Osna-

KÖB Borgloh – 
Buchausstellung

Das Team der KÖB Borgloh lädt 
herzlich zur Buchausstellung 
vom 1. bis 4. November 2018 
im St. Pankratius-Haus in Borg-
loh ein.
Die vom Büchereiteam sorgfäl-
tig ausgewählten Titel lassen 
keine Wünsche offen. Vor Ort 
angesehen und bestellt werden 
können Pappbilderbücher für 
die Kleinsten, Erstlese-, Kinder- 
und Jugendbücher, Romane 
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Kreisverband Osnabrück Stadt 
und Land e.V., zeigt Europe Di-
rect die Ausstellung.
Diese ist im Frühjahr 2017 an-
lässlich des 60-Jahres-Jubilä-
ums der Römischen Verträge 
entstanden und tourt seitdem 
durch die Bundesrepublik. Zu 
sehen sind dort nicht nur wich-
tige historische Stationen des 
europäischen Weges. Auch die 
aktuellen Herausforderungen 
(Asyl- oder Sozialpolitik) sind 
ein Thema.
Mit der Unterzeichnung der 
Verträge über die Europäische 
Wirtschafts- und die Europäi-

erreicht. Was, das zeigt jetzt 
die Wanderausstellung „60 Jah-
re Römische Verträge“, die ab 
sofort und noch bis Mitte Ok-
tober 2018 im Rathaus in Hilter 
am Teutoburger Wald zu sehen 
ist.
„Dass wir in Europa und gerade 
auch in Deutschland so leben 
können, wie wir es gewohnt 
sind, ist auch ein Verdienst der 
EU.“ Da ist sich Michael Stein-
kamp, der Leiter des Europe Di-
rect Informationszentrums im 
Europabüro beim Landkreis Os-
nabrück, sicher. Zusammen mit 
der Europa-Union Deutschland, 

handelter Kaffee und leckerer 
Kuchen genossen werden. Die 
Einnahmen aus dem Café sind 
für das Adventsmarkt-Projekt 
bestimmt.
Besuchen Sie unsere Ausstel-
lung, die Lesung und das Bü-
cherei-Café zu folgenden Öff-
nungszeiten:
Donnerstag, 1. November, 
und Freitag, 2. November, 
Ausstellung geöffnet von 16:00 
Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag, 2. November um 
20:00 Uhr, Lesung Christoph 
Beyer
Sonnabend, 3. November von 
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Aus-
stellung geöffnet mit Bücherei-
Café
Sonntag, 4. November von 
9:30 Uhr bis 18:00 Uhr, Aus-
stellung geöffnet, nachmittags 
mit Bücherei-Café.
Für alle Fragen und Wünsche 
stehen die Mitarbeiterinnen der 
Bücherei vor Ort gerne zur Ver-
fügung!
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
Ihr Team der Bücherei Borgloh

Ausstellung im Rat
haus Hilter zeigt, was 
Europa erreicht hat

Die Europäische Union (EU) 
steht fast immer in der Kritik. 
Dabei hat das Bündnis ganz 
verschiedener Staaten einiges 
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auf dem Jubiläumsfest ehemali-
ge Kinder, ihre Eltern, Mitarbei-
ter und viele Gäste begrüßen 
durften. 
Mit einem Wortgottesdienst 
wurde das Fest eröffnet. An-
schließend erwartete die Gäste 
ein buntes und vielfältiges Pro-
gramm rund um die KiTa. 
Zum Abschluss tanzten die Kin-
der zu heißen Rhythmen und 
fielen wahrscheinlich müde ins 
Bett.

ren von 08:00 bis 12:00 Uhr 
betreut und heute sind es 101 
Kinder im Alter 1- 6 Jahren, die 
zum Teil mehr als doppelt so 
lang in der Einrichtung sind.
Schon nach einigen Jahren wur-
de eine Integrationsgruppe ein-
gerichtet. Im März 2009 wurde 
die Kita viergruppig, da eine 
Krippengruppe an den Start 
ging. Mit dem Qualitätssiegel 
„Haus für Kinder und Familien“ 
wurde die Kita im März 2013 
vom Bistum Osnabrück ausge-
zeichnet. Aufgrund der steigen-
den Kinderzahlen in Wellendorf 
gibt es seit September 2017 
eine fünfte „altersübergreifen-
de“ Gruppe, die vorübergehend 
im Barbaraheim untergebracht 
ist. Die Tendenz an längeren 
Betreuungszeiten nimmt zu, da 
die Berufstätigkeit der Mütter 
und die verkürzte Elternzeit den 
Bedarf an jüngeren Kindern 
und längeren Öffnungszeiten 
steigen lassen.
Noch eine gravierende Verän-
derung betrifft das Personal. 
Waren es 1993 noch 9 Mit-
arbeiter sind es heute 22. So 
freuten sich am Samstag, den 
25.08.2018 alle Mitarbeiter, 
Kinder und ihre Eltern, dass sie 

sche Atomgemeinschaft (EWG/
EURATOM) im März 1957 in 
Rom wurde die europäische 
Einigung entscheidend vertieft. 
Zwar existierte bereits davor 
die Europäische Gemeinschaft 
für Kohle und Stahl (EGKS/
Montanunion). Aber die Römi-
schen Verträge gelten – nicht 
nur bei Experten – als die 
Gründungsdokumente der EU 
schlechthin.
Zu sehen ist die Wanderaus-
stellung „60 Jahre Römische 
Verträge“ zu den Öffnungszei-
ten des Rathauses Hilter, Osna-
brücker Straße 1, 49176 Hilter 
a. T. W., montags-freitags 8.00-
12.00 Uhr, montags 14.00-
16.30 Uhr sowie donnerstags 
von 14.00-18.00 Uhr.
Mehr Informationen zur Wan-
derausstellung und anderen 
europäischen Themen gibt es 
auch beim Europe Direct Infor-
mationszentrum unter Telefon 
0541 – 501 3065 oder im Inter-
net unter www.europe-direct-
osnabrueck.de.

25 Jahre  
KiTa St. Barbara

„Wo ist bloß die Zeit geblie-
ben?“ Jetzt kommen schon 
ehemalige Kindergartenkinder, 
die jetzt ihre Kinder zu uns brin-
gen, ist der Ausspruch einer 
Mitarbeiterin die schon seit 25 
Jahren im Haus beschäftigt ist. 
Ja im Laufe der Jahre hat sich 
viel verändert. Damals wurden 
75 Kinder im Alter von 3- 6 Jah-

Verkauf von  
Sand, Schotter, Splitt,  
Kies usw. ab Hof.

Steuer- 
erklärung 
schon 
abgegeben?

Wir setzen unser Wissen und unsere Erfahrung 
zu Ihrem Vorteil ein und erstellen Ihre

Einkommensteuererklärung
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbst­
ständiger Arbeit, Renten und Versorgungs­
bezügen sowie Vermietung und Verpachtung.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen  
von § 4 Nr. 11 StBerG.

Stefan Frankenberg 
Teutoburger-Wald-Straße 59 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel. (0 54 01) 52 57 
stefan.frankenberg@vlh.de
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markt am Samstag, 10. Novem-
ber 2018 von 14 bis 16 Uhr in 
der Sporthalle in Wellendorf. 
Die Standvergabe erfolgt aus-
schließlich online ab Samstag, 
13.Oktober, ab 10 Uhr unter 
www.foerderverein-gs-wellen-
dorf.de
Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucher, die durch das viel-
fältige Angebot stöbern und 
bei selbstgebackenem Kuchen 
in unserer Cafeteria verweilen 
möchten.

Kinderflohmarkt
des Fördervereins der 

Grundschule Wellendorf e.V. 
am 10. November 2018

Der Förderverein der Grund-
schule Wellendorf veranstaltet 
seinen diesjährigen Kinderfloh-

30-jähriges 
Dienstjubiläum in der 
DRK Kita Hilter

Am 01.08.1988 war der erste 
Arbeitstag von Petra Temme in 
dem damaligen DRK Kindergar-
ten Hilter.
Rückblickend erzählt sie heute 
von einer schönen Zeit mit sehr 
viel Erfahrungen in dem Kinder-
garten und anschließend der 
Krippe. Die pädag. Arbeit war 
damals eine andere als heut-
zutage. Kinder wurden für 04 
Stunden am Vormittag betreut. 
Heute verbringen die Kinder be-
reits doppelt so viel Zeit in der 
Einrichtung. Besonders schön 
ist ein Wiedersehen mit ehema-
ligen Kindergartenkindern, die 
mittlerweile als Eltern ihre Kin-
der in die Kita bringen. 30 Jah-
re, eine lange Zeit, die schnell 
verging.

Links im Bild Agnija Matheis, 
Geschäftsführerin DRK KV Os. 
Land e.V., rechts Petra Temme
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Pflanzenflohmarkt 
für das Projekt Südsudan 
vom MEF in Wellendorf.

Der Ausschuss Mission- Ent-
wicklung- Frieden, kurz MEF 
genannt, der kath. Kirchenge-
meinde St. Barbara Wellendorf 
beabsichtigt am 6. Oktober 
2018 einen Pflanzenflohmarkt 
zu organisieren. 
Der Erlös dieser Aktion soll für 
das von der Pfarreiengemein-
schaft aTW unterstützte Pro-
jekt „Schulen für den Südsu-
dan“ sein. 
Darum werden alle Gartenbe-
sitzer gebeten, ihre überschüs-
sigen Pflanzen, oder die nicht 
für den Eigenbedarf benötigten 
Ableger, sowie alle zu groß oder 
auch überdrüssig gewordenen 
Zimmerpflanzen für diesen gu-
ten Zweck am 6. Oktober 2018 
ab 11.00 Uhr auf dem Parkplatz 
vor dem Kindergarten abzuge-
ben. Die abgegebenen Pflanzen 
sollten mit Namen und Farbe 
gekennzeichnet sein. Diese 
Pflanzen oder Ableger können 
dann am Nachmittag zwischen 
13.30 und 16.00 Uhr von Inte-
ressenten gegen eine Spende 
für den guten Zweck erworben 
werden. 
Zu den Pflanzen sollen auch Ar-
tikel zum Thema rund um den 
Garten bei diesem Pflanzen-
flohmarkt ins Angebot aufge-
nommen werden. 
Wie fast bei jedem Markt darf 
auch hier in Wellendorf das 
leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommen. Darum werden Ge-
tränke und Waffeln das Ange-
bot an diesem Tage abrunden. 
Also liebe Leserin, lieber Leser, 
bitte den 6. Oktober 2018 rot 
in Ihren Terminkalender schrei-
ben.
Erwin Raufhake
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Radweg Allendorfer 
Straße e. V.

Der Verein „Radweg Allendorfer 
Straße e.V.“ wurde im Juli 2017 
gegründet. Ziel des Vereins ist 
eine sichere Nutzung der Allen-
dorfer Straße für alle Verkehrs-
teilnehmer. Die Allendorfer 
Straße (L 95/ L 108) verbindet 
Borgloh und Melle – allerdings 
ohne Busverbindung und eben 
auch ohne Radweg. Rechts und 
links der Strecke schließen sich 
die Orte Wellingholzhausen und 
Gesmold an. Für Berufstätige 
ist sie der Weg zur Arbeit, für 
Kinder der Weg zur Schule, zum 
Reiten, zum Schwimmbad oder 
zum Sportverein. Für ansässige 
Unternehmen ist sie ein wich-
tiger Faktor der Infrastruktur, 
Landwirte transportieren ihre 
Ernte, Radfahrer und Wanderer 
genießen die Natur und errei-
chen angrenzende Ausflugs-
ziele wie die Bifurkation. Alle 
Verkehrsteilnehmer möchten 
die Straße nutzen und haben 
dabei ein gemeinsames Inte-
resse – sicher und gesund 
ans Ziel! Um dieses Projekt zu 
verwirklichen brauchen wir Ihre 
Unterstützung.
Vieles ist schon auf den Weg 
gebracht worden: Die Gemein-
de Hilter ließ unter Beteiligung 
der Anwohner bereits eine 
Machbarkeitsstudie erstellen, 
die den möglichen Verlauf von 
Borgloh aus gesehen auf der 
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Notwendige 
Instandhaltungs
maßnahmen
an Strommasten in Borgloh

Um die Energieversorgung si-
cherstellen zu können, führt 
Amprion an allen bestehenden 
Leitungen im gesamten Netz-
gebiet regelmäßig Inspektions- 
und Instandhaltungsmaßnah-
men durch. Diese Maßnahmen 
schließen u. a. Begehungen vor 
Ort, Überfliegungen, aber auch 
Korrosionsschutzmaßnahmen 
oder bei Bedarf die Aufstellung 
von Provisorien ein. Im Rahmen 
der letzten Überprüfungen von 
Maststandorten wurde die Not-
wendigkeit erkannt, zwei der 
vorhandenen Maste in Borgloh 
zwischen der Umspannanlage 
Hesseln (NRW) und der Um-
spannanlage Lüstringen (Os-

e. V. sind die beiden Holzfahr-
räder. Ein Rad steht seit dem 
24.08.2018 an der Allendorfer 
Straße in Höhe Hausnummer 
2 und wurde feierlich auf den 
Namen „Gerhard das Rad“ ge-
tauft. Das zweite Rad steht auf 
dem Gelände der Ausberger 
Diele „Uppe Relge“ und erhielt 
während der Radtour den Na-
men Marc-Reinhard. Namens-
geber sind die Bürgermeister 
Marc Schewski (Gemeinde Hil-
ter) und Reinhard Scholz (Mel-
le). Für beide Räder wurde die 
Namensgebung für die Dauer 
von einem Jahr besiegelt.

Alle Infos über den Verein, das 
Engagement, die Ziele und vie-
les mehr finden Sie unter www.
radweg-allendorfer-straße.
de. Die Formulare „Beitrittser-
klärung“ und „Radweg-Meter“ 
können heruntergeladen wer-
den.

linken Seite in Richtung Melle 
befürwortet.
Am 19.08.2018 beteiligte sich 
der Verein mit dem Holzfahrrad 
am Umzug zur 950-Jahr-Feier in 
Borgloh.
Am 02.09.2018 fand das vom 
„Radwegverein L94 Himmern 
e.V.“ initiierte Radwegfest mit 
Radkorso entlang der Radweg-
strecke statt. Etwa 600 Teil-
nehmer machten bei perfektem 
Wetter eindrucksvoll deutlich, 
dass das Projekt in der Bevöl-
kerung einen großen Stellen-
wert hat.
Die „Aktion Radweg-Meter“ ist 
erfolgreich gestartet. Gegen 
eine Spende von 100 € zur Un-
terstützung des Vereins bzw. 
der Realisierung des Radweges 
kann jeder symbolischer Eigen-
tümer eines Radweg-Meters 
werden.
Das Markenzeichen des Ver-
eins Radweg Allendorfer Straße 

freundlich • fachgerecht • flexibel

Klein Dratum 5	 Tel.	 0 54 09 / 98 98 53
49176 Hilter - Borgloh	 Mobil	01 73 / 8 94 43 17

www.zimmerei-linnemeyer.de

• Zimmerer-, Dachdecker- & Klempnerarbeiten 
• Gerüstbau  • Sturmschadenbeseitigung  • Dachfenster 

• Carports  • Blechkantungen
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380-kV-Höchstspannungslei-
tung steht Ihnen Herr Michael 
Weber, Unternehmenskommu-
nikation und digitale Medien, 
Amprion GmbH, gerne zur Ver-
fügung. Seine Kontaktdaten 
lauten:
Michael Weber, Amprion GmbH
Unternehmenskommunikation 
und digitale Medien 
Rheinlanddamm 24 
44139 Dortmund 
T +49 (0) 231 5849 12921 
M +49 (0) 152 546 95297 
mailto: m.weber@amprion.net

Könige  
im Kastanienhof

Bei hochsommerlichen Tempe-
raturen feierten die Bewohner 
des Kastanienhofes und des 
Betreuten Wohnens gemein-
sam mit dem Hilteraner Schüt-

von etwa drei Wochen veran-
schlagt. Die Arbeiten erfolgen 
in Abstimmung mit den jewei-
ligen Grundstückseigentümern. 
Die Aufstellung der Provisorien 
steht in keiner Verbindung mit 
dem geplanten Bau des Teilab-
schnittes der 380-kV-Höchst-
spannungsleitung, sondern 
dient einzig der Sicherstellung 
des Betriebs der Leitung und 
der regionalen Versorgung.
Der Teilabschnitt der Höchst-
spannungsleitung befindet sich 
derzeit im Raumordnungsver-
fahren. Die Entscheidung über 
den weiteren Verlauf des Ver-
fahrens liegt nach wie vor beim 
Amt für regionale Landesent-
wicklung Weser-Ems, das eine 
landesplanerische Feststellung 
darüber treffen wird. Für Fra-
gen bzgl. der Instandhaltungs-
maßnahme in Borgloh, aber 
auch zum aktuellen Stand der 
Planungen bzgl. des Baus der 

nabrück) vorübergehend durch 
Provisorien zu ersetzen. Hin-
tergrund ist die so genannte 
Thomasstahl-Thematik. Bis Mit-
te der 60er Jahre wurde in der 
Stahlherstellung das Thomas-
verfahren angewendet, bei dem 
durch spezielle Prozesse große 
Mengen Stickstoff und Wasser-
stoff im Stahl gelöst werden. 
Im Laufe der Zeit zeigten sich 
herstellungsverfahrensbeding-
te Stickstoffversprödungen im 
Material, sodass ein sukzessi-
ver Austausch der betroffenen 
Strommaste über die letzten 
Jahrzehnte erfolgte.
Auf dem Gebiet der Gemeinde 
Hilter, im Ortsteil Borgloh, wird 
Amprion daher nun der be-
stehenden 220-kV-Freileitung 
zwei Provisorien aufstellen. Die 
Errichtung der Provisorien ist 
ab Dezember 2018 vorgesehen. 
Für die Aufstellung wird nach 
heutiger Sicht ein Zeitraum 

KFZ-Meisterbetrieb H.-G. Klekamp
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Herzlichen Glückwunsch und 
Horrido!
Mit Grillwürstchen und Salaten 
konnten sich Gäste und Bewoh-
ner im Anschluss stärken. So 
ging ein fröhlicher, spannender 
und unterhaltsamer Nachmit-
tag zu Ende.
Allen, die zum Gelingen dieses 
Schützenfestes beigetragen ha-
ben, an dieser Stelle ein Herzli-
ches Dankeschön.

kannten Melodien, gespielt auf 
seiner Ziehharmonika, ebenso 
trug der Spielmannszug mehr-
fach zur musikalischen Un-
terhaltung bei. Dosenwerfen, 
Glücksrad und Eis erfreuten 
nicht nur die kleinen Gäste. Um 
17:02 Uhr war es dann soweit: 
Der Adler fiel und neuer Schüt-
zenkönig wurde Karl-Heinz As-
brock, der Helga Pawel zu sei-
ner Schützenkönigin ernannte. 

zenverein von 1655 e.V. und 
dem Spielmannszug Hilter ihr 
diesjähriges Schützenfest. Zum 
ersten Mal nahmen sowohl das 
amtierende Königspaar Bern-
hard und Marita Fuchtmann 
nebst Hofstaat, sowie Kinder-
kaiserin Mia Wetzel und Kinder-
könig Rick Backhaus von 2017 
und der neue Kinderkaiser Lu-
ka Böhmann teil. Alfred Peters 
unterhielt die Gäste mit be-
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gemeinsam im kostenlosen 
Finanz-Check ermittelt.
„Es passiert schneller, als man 
denkt. Beim Heimwerken von 
der Leiter stürzen, beim Fuß-
ballspielen gefoult werden oder 
im Bad ausrutschen. Eine klei-
ne Unachtsamkeit kann das ei-
gene Leben durch einen Unfall 
dauerhaft verändern“, erläutert 
Selker. Rund 9 Mio. Unfälle 
ereignen sich jedes Jahr beim 
Sport, in der Freizeit oder im 
Haushalt. Ohne Unfallversiche-
rung können die Folgen für den 
Betroffenen fatal sein, denn die 
gesetzliche Unfallversicherung 
zahlt bei Freizeitunfällen keinen 
Cent Unterstützung.
Neben der gesundheitlichen 
Belastung treten meist finan-
zielle Probleme auf, bedingt 
durch Verdienstausfall, Thera-
piekosten und gegebenenfalls 
Pflegebedarf.
„Die Unfallversicherung schützt 
Sie an 365 Tagen im Jahr, rund 
um die Uhr und weltweit – auch 
bei Unfällen auf Reisen“, fährt 
Selker fort, „und für den Scha-
densfall kann eine lebenslange 
monatliche Unfallrente oder die 
Auszahlung einer Invaliditäts-
leistung die finanziellen Sorgen 
lindern.“

Privater Schutz  
ist kein Luxus, 
sondern ein Muss!

„Wir empfehlen nur Versiche-
rungen, die der Kunde wirklich 
benötigt“, so Stefan Selker, 
Leiter der Sparkassenfiliale in 
Hilter. Hierzu zählen u.a. die 
Unfallversicherung und die Risi-
kolebensversicherung.
Der Bedarf wird je nach per-
sönlicher Situation des Kunden 

Spielzeugbörse  
der KFD Borgloh

Am 28. Oktober 2018 lädt die 
KFD Borgloh „Newcomer“ von 
10:00 bis 13:00 Uhr zu ihrer 
alljährlichen Spielzeugbörse im 
Pankratiushaus Borgloh ein. In 
den vergangenen Jahren wur-
de diese zum Adventsmarkt 
ausgerichtet, dies wird sich ab 
jetzt ändern, der Erlös mit 20 
% wird aber weiterhin das so-
ziale Projekt des kommenden 
Adventsmarktes unterstützen. 
Zum Verkauf stehen Spiel-
zeuge jeglicher Art für jedes 
Alter. Anmeldungen werden 
ab sofort entgegengenom-
men über Jessica Gretzmann: 
05409/9069418 oder Melanie 
Hilmes: 05409/9897113. Ab-
gabe der Spielwaren: Samstag, 
27. Oktober 2018 von 10:00 bis 
12:00 Uhr im Pankratiushaus 
Borgloh.
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dann noch mit vielen anderen 
zusammen!“, erklärt David Rau-
terberg. Gemeinsam mit dem 
Pianisten Philip Ritter hat er ein 
gut zweistündiges Programm 
entwickelt. Ein Beamer strahlt 
jeweils die Verse an die Lein-
wand, die Sänger werden am 
Klavier und der Gitarre beglei-
tet und David Rauterberg ge-
leitet mit Charme und Witz von 
Lied zu Lied. „Alte Schätzchen“, 
die neuesten Radio-Songs, ewi-
ge Gassenhauer – alles ist da-
bei und das Publikum singt aus 
vollem Hals mit!
Der Reinerlös der Veranstal-
tung ist für den Förderverein 
der Grundschule Borgloh be-
stimmt. Der Eintritt beträgt 12,- 
EUR.
Karten gibt es an folgenden 
Vorverkaufsstellen:
• �Blumen Rahe, Sacksland 12 

in Wellendorf 
• �Babybörse, Iburger Straße 70 

in Wellendorf 
• �Raiffeisen Borgloh, Ebben-

dorfer Straße 10 
• �Grundschule Borgloh, Schul

straße 9 
• �Gasthaus Thiemeyer, Am Thie 

1 in Borgloh

Herbstkonzert
des Jugendblasorchesters 

Borgloh
Am Samstag, 20. Oktober 
2018, findet in der Sporthalle 
Borgloh das alljährliche Herbst-

zu ihren Versicherungspro-
dukten. Passend werden unter 
denen, die eine der genannten 
Versicherungen abschließen, 
15 Fahrsicherheitstrainings für 
den eigenen Pkw verlost.
„Damit Sie sich auch auf den 
Straßen sicherer fühlen – ge-
nau wie mit einer passenden 
Versicherung für Sie und Ihre 
Familie“, erklärt Selker.
Informationen zu den güns-
tigen Tarifen sowie weitere 
Details finden sich in allen Ge-
schäftsstellen, Filialen und Ver-
mögensbetreuungen oder im 
Internet unter www.sparkasse-
osnabrueck.de/angebot.

Endlich wieder Rudel
singen in Borgloh

Singen macht nicht nur glück-
lich und schön, es kann auch 
Gutes tun. 
Mit dem RUDELSINGEN ist vor 
acht Jahren in Münster ein neu-
er Trend entstanden. Jeden Mo-
nat treffen sich bis zu 10.000 
Menschen in über 90 Städten, 
um in ganz Deutschland ge-
meinsam zu Hits von gestern 
bis heute zu singen.
Auch in Borgloh und den um-
liegenden Orten haben immer 
mehr Menschen Lust auf das 
gemeinsame Singen. Und so 
geht das Borgloher Benefiz 
Rudelsingen nun schon am 22. 
November 2018 in die „dritte 
Runde“. Treffpunkt ist die Aula 
der Oberschule in Borgloh, wo 
es um 19:30 Uhr losgeht. (Ein-
lass ab 18:30 Uhr).
David Rauterberg und Philip Rit-
ter präsentieren die schönsten 
Lieder zum Mitsingen – Schla-
ger, Evergreens, Pop und Rock. 
Das Einstimmen ist dabei aus-
drücklich erwünscht: „Singen 
macht doch am meisten Spaß, 
wenn man laut singen darf und 

Um im eigenen Todesfall seine 
Liebsten abgesichert zu wis-
sen, ist es ratsam, heute schon 
mit einer Risikolebensversi-
cherung für seine Angehörigen 
vorzusorgen. „Leider befassen 
sich gerade junge Familien 
nicht mit diesem Thema, ob-
wohl das finanzielle Risiko bei 
Tod eines Ehepartners für diese 
Altersgruppe durch z.B. eine 
Hausfinanzierung oder kleine, 
noch zu betreuende Kinder um 
einiges höher ist“, erklärt Sel-
ker. 
Durch die individuell festleg-
bare Absicherungssumme und 
-laufzeit bei einer Risikole-
bensversicherung kann man 
sein Leben weiterhin flexibel 
und sorglos genießen und weiß 
seine Familie gleichzeitig ab-
gesichert, falls etwas passie-
ren sollte. „Auch während der 
Versicherungslaufzeit bleiben 
unsere Kunden durch das Um-
tauschrecht in eine Rentenver-
sicherung mit Todesfallschutz 
vollkommen flexibel in der Ge-
staltung ihrer persönlichen Ab-
sicherung“, so Selker weiter.
Einen optimalen Schutz bietet 
jetzt die Sparkasse Osnabrück 
mit ihrem Angebot des Monats 
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erste Auftritt vor großem Pub-
likum!
Im Anschluss an das Konzert 
findet in der Sporthalle eine Af-
terShow-Party statt. Karten für 
das Konzert sind erhältlich bei 
Raiffeisen Heggemann und bei 
allen Mitgliedern der Borgloher 
Orchester.

auch Filmmusik aus „Harry 
Potter“ und „Tarzan“. Ebenso 
stehen Klassiker der Popmusik 
wie die Ballade „True Colors“ 
auf dem Programm, aber auch 
schwungvolle Walzer- und Pol-
kaklänge mit unvergänglichen 
Ohrwürmern wie „Tulpen aus 
Amsterdam“ und „Aus Böhmen 
kommmt die Musik“.
Durch das Programm führen in 
bewährter Weise Mette Mergel-
meyer und Jakob Thiemeyer.
Das Miniorchester unter der 
Leitung von Stefan Pohlmann 
wagt ebenfalls den Schritt auf 
die große Bühne und präsen-
tiert sich dem Publikum mit ei-
nigen Stücken – für einige der 
jüngsten Nachwuchsmusiker 
des Blasorchesters ist dies der 

konzert des Jugendblasorches-
ters Borgloh statt. Der Beginn 
ist um 20 Uhr, Einlass ab 19 
Uhr.
Gemeinsam mit ihrer Dirigen-
tin Birgit Bertelsmann haben 
die Jugendlichen im Alter von 
13 bis 19 Jahren ein vielfältiges 
und abwechslungsreiches Pro-
gramm erarbeitet. Damit das 
gut gelingen konnte, fand im 
September ein Probenwochen-
ende statt, zu dem die jungen 
Musiker in den Hager Hof nach 
Belm-Vehrte fuhren, um den 
verschiedenen Stücken den 
letzten Schliff zu verleihen. So 
präsentieren sie in diesem Jahr 
sowohl moderne Klänge wie ein 
Medley der britisch-irischen 
Boygroup „One Direction“ als 

Berücksichtigen 
Sie bei Ihren 

Einkäufen unsere 
Inserenten !
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Schützen- und Heimat
verein Hankenberge-
Wellendorf e.V.

Bierkönigschießen 2018
Das diesjährige Bierkönigs-
chießen begann, wie alljährlich 
wieder mit einer Fahrt ins Blaue 
unserer Senioren. 
Die Fahrt führte diesmal ins 
Weberhaus nach Melle. 
Als Reiseleiter fungierte Schüt-
zenbruder und Vorstandsmit-
glied Georg Dütemeyer, der mit 
sachkundigen und humorvollen 
Erläuterungen über diesen Teil 
des Osnabrücker Land zu be-
richten wusste. 
Auf die ca. 40 gut gelaunten 
Plus60iger wartete eine reich 
bestückte Kaffeetafel. Ebenso 
kamen soziale Kontakte nicht 
zu kurz.
Nach Rückkehr der Senioren 
zum Schützenhaus wurde eine 
kurze außerordentliche Mitglie-
derversammlung abgehalten. 
Präsident Ulrich Borkowski be-
grüßte alle Teilnehmer und der 
Vorstand erläuterte diverse 
Neuerungen/Veränderungen 
zum diesjährigen Schützenfest. 
So z.B. ein über ein völlig neues 
Thekenkonzept, u.a. mit einer 
Cocktailbar, einer Leinwand-
werbung über die zwei Festtage 
und einem DJ statt einer Musik-
kapelle. 

Doppelkopfturnier des 
Schützenvereins Borgloh

Datum:	� Freitag, 23. No-
vember 2018

Beginn:	 19.30 Uhr

Ort:	� Schützenhaus 
Borgloh, Düppel-
weg 1

Startgeld:	 5 €

Anmeldung:	Nicht erforderlich

Wir laden alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein, am Dop-
pelkopfturnier teilzunehmen. 
Es geht vor allem darum, viel 
Spaß zu haben. Der Erlös ist für 
die Modernisierung der Schieß-
sportanlage. Die siegreichen 
Teilnehmer erhalten einen Preis 
und für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.

Verbands-König-  
und -Königin-Schießen

Schützenklasse: 
Platz 1:	 Nils Drosselmeyer  
	 10,9 und 10,9 
Platz 3:	 Jan Landskron  
	 10,7 und 10,6

Altersklasse: 
Platz 5:	 Markus Linnemann  
	 10,5 und 10,4

Seniorenklasse: 
Platz 1:	 Maria Baumann  
	 10,9 und 10,8 
Platz 2:	 Annette Kühne  
	 10,9 und 10,5 
Platz 5:	 Roswitha Ignatzi  
	 10,5 und 10,5

Herbstvogelschießen in 
Borgloh am 26. Oktober 2018
Im herbstlichen Ambiente lädt 
der Schützenverein zu einem 
lockeren, gemütlichen und ge-
selligen Abend ein.
Es gibt wieder einen spannen-
den Wettkampf um den Titel 
des Herbstvogelkönigs oder 
der Herbstvogelkönigin. Nach-
dem alle einzelnen Teile des 
Adlers abgeschossen sind, 
steigt die Spannung. Wer holt 
den Rumpf des Vogels von der 
Stange? Verbunden hiermit ist 
auch der Sonderpreis von 30 
L Fassbier. Zum zweiten Mal 
wird außerdem unter den 18 
– 35-Jährigen der Veltinspokal 
ausgeschossen. Die Siegprä-
mie ist ebenfalls ein 30 L Fass 
Veltins.
Also Grund genug, sich am 26. 
Oktober um 19 Uhr ins Schüt-
zenhaus zu begeben. Für Musik, 
Fotoshow und kühle Getränke 
ist gesorgt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, jedermann 
ist herzlich eingeladen!

Der amtierende Herbstvogelkö-
nig Günter Lietmann
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Der Vorstand ist auf die Anre-
gungen der jungen Generation 
eingegangen und hat somit de-
ren Wünsche entsprochen um 
frischen Wind in die Veranstal-
tung zu bringen. 
Auch ist es geplant soziale Me-
dien wie facebook und twitter 
zu nutzen ebenso ein Internet-
auftritt.
Kurz nach 18.00 Uhr begann 
das Bierkönigschießen. Ratz-
fatz alle Teile ab, so dass sich 
mit dem 171. Schuss den 
Rumpf Frank Temme holte, 
nachdem er meinte: „Na gut, 
dann stell’ ich mich auch mal 
an …“ 
Er kam sah und siegte, war et-
was perplex hat sich aber sicht-
lich gefreut. Herzlichen Glück-
wunsch!
Ein Dankeschön geht an die-
ser Stelle an die „Grillmeister“ 
Jens und Jan Uthoff und Markus 
Schmedt. 
Ebenso an den Spielmannszug, 
der sich keine Sorgen über den 
Nachwuchs machen muss.
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Heimat-Schützenfest am 13. und 14. Oktober 2018
Der Vorstand, König Norbert (Elfenkämper), Königin Elisabeth (Elfenkämper), Kinderkönigin Lina-Ma-
ya (Ostendarp), Kinderprinz Henrik (Berner) und Jugendkönig Jan Niklas (Kemper) laden zum Schüt-
zenfest ein.

Festfolge zum Schützenfest 2018

Samstag, 13. Oktober 2018

12.15 Uhr	� Antreten auf dem Parkplatz der St. Barbarakirche vor dem Kindergarten, kurze Andacht, 
danach Marsch durch die Ortsteile zum Festplatz.

ab 14.00 Uhr	� Adlerschießen mit der Armbrust, Ermittlungen des/der Kinder- und Jugendkönig/in und 
des/der König/in.

15.00 Uhr	� Kinderfest mit vielen Überraschungen und Kaffeetafel im Festzelt. Den musikalischen 
Rahmen gestalten der Spielmannszug Hankenberge-Wellendorf und die Dütetaler 
Blaskapelle.

19.00 Uhr	 Krönung des Kinderkönigpaares und des Jugendkönigs

19.30 Uhr	 Krönung des Königpaares und großer Zapfenstreich.

20.00 Uhr	 Großer Festball mit DJ Tobi M.

Sonntag, 14. Oktober 2018

10.00 Uhr	 Abholen der Königspaare

11.00 Uhr	 Heimatstunden mit Darbietungen der örtlichen Vereine/Verbände.

13.00 Uhr	 Mittagessen – reichhaltiges Angebot auf dem Festplatz

15.00 Uhr	 Kaffeetafel im Festzelt. Ein DJ sorgt für Unterhaltung so lange die Beine mitmachen.

Vorbereitungstermine zum Schützenfest:

Dienstag,	  9.10.18	 15.00 Uhr: Grünholen

Mittwoch,	 10.10.18	  8.00 Uhr: Zeltaufbau

Donnerstag,	 11.10.18	 15.00 Uhr: Kränzen

Freitag,	 12.10.18	 15.00 Uhr: Zelt ausschmücken, am Abend gemütliches Beisammensein

Und nach dem Schützenfest …

Montag,	 15.10.18	  9.00 Uhr: Abschmücken und Zeltabbau

Dienstag,	 16.10.18	 19.00 Uhr: Manöverkritik (Schützenhaus)

Alle Treffpunkte am Schützenhaus bzw. im Zelt.	 HORRIDO! H. Borkowski
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Schwarzmann, meldeten sich 
über 40 ehemalige Spielleute, 
die zu Ehren der Majestät Bern-
hard II am Großen Umzug teil-
nahmen.
Und auch der Sonntagabend 
lockte zahlreiche Besucher auf 
den Festplatz. Schließlich tra-
ten gleich vier Majestäten ihr 
neues Amt an. Im Kampf um 
die Würde des Schützenkönigs 
setzte sich dabei Marco Böh-
mann – seit zwei Jahren Mit-

Der Schützenfest Sonntag be-
gann traditionell mit dem We-
cken der Majestäten durch den 
Spielmannszug.
Ab 11 Uhr eröffnete der 1. Vor-
sitzende Tom Backhaus unter 
der musikalischen Begleitung 
der Hängemänner das Königs-
konzert auf dem Schützenplatz. 
Zahlreiche Besucher erfreuten 
sich bei schönem Wetter über 
die Darbietungen der Hänge-
männer, des Männergesangs-
vereins, Fanfarenzug Hilter, so-
wie des Spielmannszug Hilter.
Auch in diesem Jahr wurden ei-
nige Mitglieder für langjährige 
Mitgliedschaft im Schützenver-
ein Hilter geehrt.
Für 25 jährige Mitgliedschaft: 
Tom Backhaus, Michel Buch-
holz, Ulrich Borkowski, Hilde-
gard Frerich und Hubert Fre-
rich.
Für 40 jährige Mitgliedschaft: 
Uwe Niendieck, Michael van 
der List und Ralf Wilimczyk.
Für 50 jährige Mitgliedschaft: 
Bärbel Bäumker und Manfred 
van der List.
Allen Jubilaren ein herzliches 
Dankeschön für die langjährige 
Treue.
Seitens der Fanfarenzug-
Oldies, unter der Leitung des 
Ex-Tambourmajor Wolfgang 

Im Schützenjahr 
2018/19
regieren Marco Böhmann 

und sein Sohn Luca 
Böhmann das Hilteraner 

Schützenvolk!
Bessere Bedingungen hätten 
sich die Veranstalter nicht 
wünschen können: Bei opti-
malem Festivalwetter feierte 
der Schützenverein Hilter am 
11. + 12. August mit vielen gut 
gelaunten Gästen das einzige 
Open-Air-Schützenfest im Süd-
kreis.
Eine Tanzfläche unter frei-
em Himmel mit grün-weißen 
Girlanden und umgeben von 
schmucken Pagodenzelten:
Das Konzept des Hilteraner 
Schützenfestes kommt an. 
„Damit haben wir ein Alleinstel-
lungsmerkmal“, freute sich Ver-
einspräsident Tom Backhaus 
über einen vollen Platz beim 
Open-Air-Königsball mit sprit-
zigen „Mitternachtshighlights“ 
von Fanfarenzug und Spiel-
mannszug am Samstagabend.
Zu Ehren der amtierenden Ma-
jestäten Bernhard II und seiner 
Königin Marita II, nebst Hof-
staat, sowie der Kinder-Kaise-
rin Mia Wetzel mit Prinzgemahl 
Marius Backhaus nebst Adju-
tanten, marschierten am Abend 
viele Schützen der 6 Gastverei-
ne auf das Open-Air Gelände, 
um mit den Majestäten bis in 
die frühen Morgenstunden zu 
feiern.

Jugendkönig 2018: Lucas Schoe-
bel Oliveira

Großer Zapfenstreich 2018
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glied im Offizierskorps – gegen 
seine Konkurrentinnen Marita 
Fuchtmann und Marion Mai 
durch.
Im Fackelschein der Feuerwehr 
nahm er gemeinsam mit Köni-
gin Sandra Buchholz vor dem 
ältesten Schützenhaus im Süd-
kreis die Zeichen der Regent-
schaft entgegen.
Als Hofmarschall steht Michel 
Buchholz mit Ehrendame Nadi-
ne Böhmann an der Seite des 
Königspaares. Adjutantenpaa-
re sind Christian Prange und 
Gabriele Krause-Braun sowie 
Sebastian und Barbara Bischof.
Als Adlerschützen bewiesen 
zuvor Ronja Fuchtmann (Kro-
ne), Tobias Mai (Zepter), Pa-
trick Buchholz (Reichsapfel), 
Marion Mai (Kopf), Verena 
Mai (Schweif), Torben Schulte 
(linker Flügel), Carolin Prison 
(rechter Flügel), Michel Buch-
holz (linke Kralle) und Jens Ka-
wohl (rechte Kralle) ihre Treff-
sicherheit, bevor mit dem 608. 
Schuss Marco Böhmann um 
18.24 Uhr den Kampf um die 
Königswürde beendete.
Der schießsportliche Ehrgeiz 
liegt in der Familie: Anderthalb 
Stunden vor seinem Vater trat 
Luca Böhmann sein Amt als 
Kinderkaiser an. Zu seiner Kö-
nigin erwählte er Melina Schö-
bel Oliveira. Den Hofstaat des 
jungen Regentenpaares bilden 
Max Becker, Maximilian Lenk, 
Tom Dammertz und Noel Fucht-
mann. Neuer Jugendkönig ist 
Lucas Schöbel Oliveira. Gute 
Tradition hat in Hilter seit vielen 
Jahren auch der Wettstreit um 
die Würde des Bürgerkönigs.
Das schmucke Stück fällt im 
Ganzen und bildet eine begehr-
te Trophäe, die am Sonntag-
abend Martin „Texas“ Unruh 
mit strahlender Miene entge-
gennahm.

Bürgerkönig 2018 Martin Unruh

Kinderkaiser 2018: Luca Böhmann

Königspaar: Sandra Schöbel + Marco Böhmann
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kollegen und die Gastvereine 
feierten einen unvergessenen 
Abend. Musikalisch sorgte die 
Showband Starlights für super 
Stimmung und eine volle Tanz-
fläche.
Nach einer kurzen Nacht lud 
Königin Sandra Lückemeyer am 
späten Sonntagmorgen zum 
Königskonzert vor das Schüt-
zenhaus ein. Strahlender Son-
nenschein, gekühlte Getränke 
und tolle Musik der Hänge-
männer machten diese Stun-
den unvergesslich. Anlässlich 
der 50-jährigen Partnerschaft 
mit dem Schützenverein aus 
Delden/Niederlande war auch 

fest ausklingen und glückliche 
Kinder mit strahlenden Augen 
traten den Heimweg an.
Nach ein paar Tagen Pause 
lockte dann NATRUP BEBT viele 
tanz- und feierlaunige Besucher 
nach Natrup. DJ Matze ließ das 
Zelt richtig rocken und das Mal-
lorcafeeling tat sein Übriges, 
sodass viele Besucher erst am 
frühen Morgen mit Vogelge-
zwitscher nach Hause gingen. 
Ein kleiner Festumzug läutete 
dann den Samstag ein. Es folg-
te dann der Königsball zu Ehren 
der Königin Sandra Lückemeyer 
und ihren Ehrendamen. Viele 
Freunde, Nachbarn, Arbeits-

Schützenverein 
Natrup Hilter

Der Schützenverein Natrup 
Hilter hat eine neue 

Schützenkönigin
Das 4. Natruper Kinderfest war 
wieder ein toller Erfolg. Bei sub-
tropischem Wetter tummelten 
sich über 200 Kinder auf dem 
Schützenplatz. Eine stets ge-
füllte Bimmelbahn brachte die 
Kinder und deren Eltern zum 
Burbrink. Dort warteten eine 
Kinderolympiade, Quadfahren, 
eine Hüpfburg und ein Karus-
sell auf die Schar. Das große 
Planschbecken sorgte bei den 
Kindern für eine Abkühlung 
und auch der Eiswagen wurde 
von den Besuchern mit Begeis-
terung angenommen. Selbst-
verständlich trotzte auch das 
Zappeltier der Hitze und wur-
de mit Begeisterungsschreien 
von den Kindern begrüßt. Die 
Zappeltiershow von Frank und 
seinen Freunden war erneut 
ein Anziehungsmagnet und alle 
Kinder sangen und tanzten mit 
Freude mit. Ebenfalls wurde an 
diesem Nachmittag ein neuer 
Kinderkönig ausgeschossen. In 
diesem Jahr wurde es eine Kö-
nigin. Mia Grzonka schoss den 
Rumpf ab und ein Strahlen ging 
über ihr Gesicht. Unter großem 
Jubel wurde sie den Besuchern 
vorgestellt und auch ihr Hof-
staat war zur Stelle und gesell-
te sich dazu. Herrlich sommer-
liches Wetter ließ das Kinder-
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nommen. Die Mannschaft Her-
ren 30 wurde in der Regionsli-
ga Vizemeister. Herausragend 
verlief die Saison für unsere 
Junioren B mit den Spielern 
Claudio Sechelmann und Noah 
Overschmidt, die in der Regi-
onsliga ungeschlagen Meister 
wurden. Zudem war im Tennis 
Hobby-Cup eine Herrenmann-
schaft aktiv und sehr erfolg-
reich und beendete die Saison 
ungeschlagen.

1. Fußball Tennis Open  
in Borgloh am 30. Juni 2018

Am 30. Juni 2018 fanden die 
ersten Fußball Tennis Open auf 
der Tennisanlage des TuS Borg-
loh statt. 10 gemischte Teams 
mit jeweils mindestens 4 Spie-
lern im Alter von 14 bis über 60 
Jahren nahmen an der Veran-
staltung teil.
Für viele war es der erste Kon-
takt zum Fußball Tennis, ei-
ne Kombination aus Fußball 
kombiniert mit Volleyball- und 
Tennisregeln auf einem Tennis-
platz. Es gab sehr spannende 
und hochklassige Spiele.
Durchgesetzt haben sich am 
Ende die Favoriten, das Team 
„Unser Fetisch ist der Steh-
tisch“ aus Kloster Oesede, 

Im Anschluss fand die Kinder-
krönung auf der Podiumster-
rasse statt. Kinderkönigin ist 
Mia Grzonka, als Prinzgemahl 
wählte sie sich Joris Riethau-
sen. Komplettiert wird der Kin-
derthron durch Hannah Patzer 
mit Luca Beutelmann und Leni 
Leuschner mit Arne Maßmann. 
Wir wünschen allen Kindern 
und deren Eltern ein schönes 
Schützenfestjahr.
Höhepunkt des Abends war 
dann die Proklamation des neu-
en Königspaares. Königin Birgit 
Plengemeyer erwählte ihren 
Ehemann Stefan Plengemeyer 
als Prinzgemahl. Als Hofmar-
schall fungieren Christian und 
Daniela Uhlen. Unterstützt 
werden sie von Thomas und 
Christiane Kleine Börger sowie 
von Thomas und Andrea Lucht. 
Auch dem neuen Schützen-
thron wünschen wir viel Spaß 
im kommenden Jahr. Der Kö-
nigsball mit den „Desperatos“ 
ließ das Schützenfest 2018 
dann in den Morgenstunden 
ausklingen.
Horrido Petra Temme

TuS Borgloh 
informiert

Tennis TuS Borgloh 
Sommersaison 2018

In der Sommersaison 2018 ha-
ben 2 Junioren,- 2 Damen- und 
2 Herrenmannschaften am offi-
ziellen Punktspielbetrieb teilge-

eine Abordnung aus Delden 
unter den Gästen und feier-
te diesen Tag mit dem Verein. 
Ein großer Festumzug mit den 
geschmückten Kutschen der 
Majestäten schloss sich an. 
Wieder auf dem Festplatz war-
tete ein großes Kaffee- und 
Kuchenbuffet auf alle Anwesen-
den. Gut gestärkt verlagerte 
sich das Geschehen dann vom 
Festzelt zum Schießstand. Auf 
dem Adlerhochstand wurde als 
erstes ein neuer Jugendkönig 
ermittelt, denn auch das Jahr 
von Sara Marie Sandforth neig-
te sich dem Ende entgegen. Ein 
langer zäher Kampf mit dem 
hölzernen Vogel ging dem ge-
zielten Schuss von Robin Tem-
me voraus. Er holte den Adler 
herunter und wird für das kom-
mende Jahr den Titel Jugendkö-
nig im Schützenverein Natrup 
Hilter tragen. Herzlichen Glück-
wunsch.
Sandra Lückemeyer als amtie-
rende Schützenkönigin eröffne-
te im Anschluss das Königsad-
lerschießen. Zahlreiche Schüt-
zen beteiligten sich daran, 
den Adler zu rupfen, ehe Birgit 
Plengemeyer der finale Schuss 
gelang. Sie schoss das letzte 
Teil des Adlers herunter und 
bereitete sich so, wie sie selbst 
sagte, „ihr schönstes Geburts-
tagsgeschenk“. Unter großem 
Jubel und mit einem Horrido 
wurde sie dann ins Festzelt ge-
spielt. Gute Stimmung und Frei-
bier ließen den Sonntag dann 
ausklingen. Montag, der letzte 
Schützenfesttag, begann mit 
den Heimatstunden. Das Pro-
gramm wurde aus den eigenen 
Reihen gestaltet. In diesem Jahr 
gab es einen Sketch über die 
(Schützenfest) Woche, einen 
Rollatortanz und auch die Wa-
che brachte eine Darbietung. 
So wurden die Gäste im voll 
besetzten Festzelt an diesem 
Nachmittag gut unterhalten.



58

Freundschaftsspielen zwischen 
dem tuS Hilter und TTV Quick 
20 Oldenzaal teilgenommen 
hatte. Zuvor nahm er auch 
mit zwei anderen Spielern von 
Vitesse 35 an den 6. Ranken-
bach-Open des TuS Hilter teil.
Zur Begrüßung wurden kleine 
Geschenke ausgetauscht, die 
Niederländer hatten extra für 
das Event einen tollen Pokal an-
gefertigt und Francesco Marini 
hatte extra eine Begrüßungs-
rede auf Deutsch vorbereitet. 
Holger Straede übergab stell-
vertretend unseren Hilteraner 
Vereinswimpel an den HTTC 
Vitesse 35.
Gestartet wurde zunächst mit 
einem Barbecue bevor es dann 
in drei Gruppen a 5 Hilteranern 
und 5 Hengeloer ans Tischten-

Tischtennis  
im TuS Hilter

Freundschaftsspiele in 
Hengelo

Am 13.07.2018 fuhren 15 Spie-
ler des TuS Hilter zu einem 
Freundschaftsspiel nach Hen-
gelo zum HTTC Vitesse 35. Der 
Kontakt kam über Francesco 
Marini der zuvor schon an 

zweiter wurde das gemischte 
Team „Energy Kopfnuss“ ge-
folgt von „Die Ostfrieslands“.
Im Anschluss wurde bei ortsüb-
licher Verpflegung noch lange 
über das gelungene Event ge-
sprochen und alle waren einer 
Meinung, es muss die 2.Fußball 
Tennis Open Borgloh im Jahr 
2019 geben.

Das Team „Unser Fetisch ist der Stehtisch“

Impressionen bei herrlichem WetterDie Teams auf dem Treppchen

Berücksichtigen 
Sie bei Ihren 

Einkäufen unsere 
Inserenten !
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Am Ende waren sich alle einig 
das auf jeden Fall spätestens 
im nächsten Jahr ein ebensol-
ches Event in Hilter stattfinden 
soll.

Freundschaftsspiele gegen 
den TTV Quick ’20 Oldenzaal 

(NL) in Hilter
Am 17.08. kamen diesmal die 
niederländischen Oldenzaaler 
nach Hilter um hier wieder ein 

Dadurch wurde dann auch noch 
bis in die frühe Nacht gespielt 
bevor dann die Sieger verkün-
det wurden.
Hengelo konnte die Freund-
schaftsspiele insgesamt mit 45 
zu 35 Spielen für sich entschei-
den, außerdem wurden die bei-
den besten Spieler auf nieder-
ländischer als auch deutscher 
Seite sowie die beiden schlech-
testen Spieler mit einem klei-
nen Preis gekürt.

nis Spielen ging. Jeder deut-
sche gegen jeden Niederländer, 
sowie zwei Doppel wurden pro 
Gruppe ausgespielt. Am Ende 
wurden dann alle Spiele zusam-
men gezählt, auch während der 
Spiele lief das Barbeque wei-
ter und zwischendurch wurde 
sich auch an der Theke ausge-
tauscht. Der Modus stieß all-
gemein auf sehr positive Kritik 
bei allen, da jeder so möglichst 
viele Spiele machen konnte. 

Gruppenfoto Freundschaftsspiele in Hengelo

Gruppenfoto Freundschaftsspiele gegen Oldenzaal
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wobei jeder am Ende auch eine 
Urkunde überreicht bekam.
An dieser Stelle auch noch 
einmal ein großer Dank an alle 
Helfer: Constantin Fellhölter, 
Can Nen, Oliver Stuhr, Sarah 
Landwehr und Holger Land-
wehr!

Ferienpass Tischtennis 
Junior-Cup

Beim Tischtennis Junior-Cup 
2018 im Rahmen des Ferien-
passes nahmen dieses Jahr 10 
Spielerinnen und Spieler teil 
und das wieder trotz der ca. 30 
Grad in der Halle.
Im Modus Jeder-gegen-jeden 
wurden diesmal nur 2 Gewinn-
sätze gespielt um in den zwei 
Stunden alle Spiele durch zu 
spielen. Am Ende triumphierte 
Henry Kamsties vom TuS Borg-
loh vor Sarah Landwehr vom 
TuS Hilter. Gesamtdritte wurde 
Johanna Högemann aus Hilter.
In der Extra Wertung der un-
ter 10jährigen belegte Tom 
Kamsties, TuS Borgloh den ers-
ten Platz (insgesamt wurde er 
vierter) vor Vincent Schmidt, 
der Zweiter in dieser Altersklas-
se wurde.
Am Ende gab es für jeden Ur-
kunden und Medaillen und es 
durfte sich jeder einen Sach-
preis aussuchen.

Trotz über 30 Grad rege 
Teilnahme am Ferienpass-

Schnuppertraining

Obwohl das Thermometer so-
gar etwas über 30 Grad Celsius 
zeigte fanden 11 der 17 ange-
meldeten Kinder den Weg zum 
Tischtennis Schnuppertraining 
im Rahmen des Ferienpasses in 
der Ulrich-Rau-Sporthalle.
Neben einem kurzen Kennen-
lernaufwärmspiel und einer 
Memory-Staffel bei der es ein 
rotes und schwarzes Team gab 
und die jeweilige Spielkarten-
farbe jeweils eingesammelt 
werden musste gab es noch 
erste Ballgewöhnungsüberun-
gen mit Schläger und Ball, eine 
Einführung in die Schlägerhal-
tung und ins Kontern. Und dann 
kam das TT-Casino in dem 
die jeweilig zu absolvierende 
Übung erwürfelt werden muss-
te. Am Ende hatte dann jeder 
jede Übung mindestens einmal 
durch.
Aufgrund der Hitze gab es na-
türlich auch viele kleine Geträn-
kepausen und dann ging es an 
die Tischtennis-Ballmaschine 
wo die Kinder aufgestellte Ball-
schachteln umschiessen soll-
ten.
Nebenbei legten die Teilneh-
mer auch noch das sogenannte 
Tischtennis-Sportabzeichen ab, 

paar Freundschaftsspiele zur 
gemeinsamen Saisonvorberei-
tung zu absolvieren.

Die Niederländer kamen mit 
14 Spielern während die Hilte-
raner mit 19 Spielern antraten, 
drei Hilteraner spielten dann 
bei den Niederländern mit, so 
dass insgesamt vier Partien mit 
jeweils 4 Spielern an jeweils 3 
Tischen ausgetragen wurden. 
Insgesamt wurden sogar 14 
Tische aufgebaut da das Bad-
minton-Training wohl ausfiel 
übernahm man kurzerhand die 
gesamte Fläche der Ulrich-Rau-
Sporthalle. 

Denn tatsächlich kamen noch 
sechs Spieler nur zum Trainie-
ren da sie entweder vergessen 
hatten das die Freundschafts-
spiele stattfanden bzw. sie zu 
Spielbeginn um 19 Uhr noch 
keine Zeit hatten.

Ausgetragen wurden jeweils 
zwei Doppel und jeder Hilte-
raner musste gegen jeden Ol-
denzaaler innerhalb der Mann-
schaft antreten. Alle Mann-
schafts-Partien gingen diesmal 
an den TuS Hilter.

Neben dem Sportlichen wurde 
wieder gegrillt und es gab küh-
le Getränke. Im nächsten Jahr 
fährt der TuS Hilter wieder nach 
Oldenzaal.

Tischtennis Junior-Cup 2018
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nen, maximal musste ein bes-
serer Spieler dem Schlechteren 
sechs Punkte vorgeben. Eigent-
lich noch zuviel befand man 
noch während des Turniers und 
sprach sich dafür aus im nächs-
ten Jahr nur noch maximal fünf 
Punkte vorgeben zu wollen.
Am Ende siegte bei den Schü-
lern Nico Bigalke (TuS Hilter) 
und bei den Erwachsenen 
wurde Johannes Aumüller (TuS 
Borgloh) Ortsmeister. Er be-
zwang den Hilteraner Jugend-
spieler Lukas Dreier im Finale.

Die Platzierungen:

Erwachsene Doppel (14):
1. �Maurice Auster/Michael 

Kamsties (TuS Borgloh)
2. �Holger Landwehr/ 

Maurice Scheib  
(TuS Hilter / TuS Borgloh)

3. �Lukas Dreier/Alex Tovar  
(TuS Hilter)

3. �Alexander Starr/Mathis 
Unverferth (TuS Hilter)

Bei der Bezirksendrangliste in 
Wallenhorst konnte Julius sich 
immerhin eine 3:6 Bilanz er-
spielen, für die erste Teilnahme 
an diesem Wettbewerb keine 
schlechte Leistung.

21. Tischtennis 
Ortsmeisterschaften der 

Gemeinde Hilter
Am 01.09. fanden die bereits 
21. Tischtennis Ortsmeister-
schaften der Gemeinde Hilter 
statt, diesmal war der TuS Hil-
ter wieder als Ausrichter dran.
In Hilter maßen sich neben der 
Erwachsenen-Spielklasse auch 
die Schüler in einer eigenen 
Spielklasse. Insgesamt nahmen 
8 Schüler und 28 Spieler in der 
Erwachsenen-Klasse aus den 
Vereinen TuS Borgloh und TuS 
Hilter teil. Die SG Hankenber-
ge-Wellendorf hatte leider kei-
nen Teilnehmer entsandt.
Mit einem Vorgabe System 
wurde sichergestellt das auch 
wirklich jeder zumindest eine 
kleine Chance hatte zu gewin-

Julius Thiem siegt bei der 
Bezirksvorrangliste in Spelle
Julius Thiem konnte schon in 
der Gruppen-Vorrunde jedes 
Spiel für sich entscheiden, da-
bei schlug er sogar Lennard 
Hellmann (BW Hollage) 3:0, 
gegen den er auf Kreisebe-
ne noch 0:3 gespielt hatte. In 
den Einzeln wurde Julius durch 
unsere Nr. 1 Sascha Ahlemey-
er gecoacht. Nach der Grup-
penphase spielten die beiden 
Gruppenersten beider Gruppen 
in einer neuen 4er Gruppe die 
ersten vier Plätze aus, auch 
hier konnte Julius sich durch-
setzen und wurde damit Sieger 
der Schüler-C Bezirksvorrang-
liste. Die Bezirksendrangliste 
findet am 25.08. um 10 Uhr in 
Wallenhorst statt.
Neben Julius startete auch Sa-
rah Landwehr bei den C-Schü-
lerinnen bei der Bezirksvor-
rangliste. Leider erwischte Sa-
rah einen insgesamt schlechten 
Tag und wurde am Ende sechs-
te bei der Bezirksvorrangliste.

Sieger und Platzierte der Ortsmeisterschaften bei den Schülern: Janik Merfert, Henry Kamsties, Julius 
Thiem, Nico Bigalke, Malte Kröger, Leon Otte, Sarah Landwehr, Tamme Busch (von links nach rechts)
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Trainingszeiten:
Montag: �Schüler und Jugend  

	 18.30 – 20.00 Uhr 
Erwachsene  
	 20.00 – 22.00 Uhr

Freitag: �Schüler und Jugend  
	 18.00 – 20.00 Uhr 
Erwachsene  
	 20.00 – 22.00 Uhr

Termine
21./22.10.2018: TT-Stand auf 
dem Ockermarkt in Hilter

Holger Straede

Kontakt:  
Stephan Hagedorn 

E-Mail: s.hagedorn70@gmx.de

Erwachsene Einzel (28):
1. �Johannes Aumüller  

(TuS Borgloh)
2. �Lukas Dreier (TuS Hilter)
3. �Michael Kamsties  

(TuS Borgloh)
3. �Holger Landwehr (TuS Hilter)

Schüler Doppel (4):
1. �Malte Kröger/Julius Thiem 

(TuS Borgloh / TuS Hilter)
2. �Leon Otte/Tamme Busch 

(TuS Hilter)
3. �Nico Bigalke/Sarah 

Landwehr (TuS Hilter)
3. �Henry Kamsties/ 

Jannik Merfert  
(TuS Borgloh / TuS Hilter)

Schüler Einzel (8):
1. �Nico Bigalke (TuS Hilter)
2. �Jannik Merfert (TuS Hilter)
3. �Henry Kamsties  

(TuS Borgloh)
4. �Julius Thiem (TuS Hilter)

Sieger der Ortsmeisterschaften 2018: Michael Kamsties, Lukas 
Dreier, Holger Landwehr und Johannes Aumüller (von links nach 
rechts)






